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Autark
In früheren Jahrhun-

derten waren vor allem 
die Menschen auf dem Lan-
de Selbstversorger und nur 
in wenigen Bereichen von an-
deren Betrieben bzw. Hand-
werkern abhängig. Geld war 
Mangelware, Reisen in die 
Landeshauptstadt, geschwei-
ge denn in andere Länder, 
unleistbarer Luxus. Inzwi-
schen hat sich das gewaltig 
geändert. Selbst für kleine 
Besorgungen werden oft ver-
hältnismäßig lange Wege auf 
sich genommen – oder die Be-
stellung per Internet durch-
geführt. Dabei vergisst man, 
welche Ressourcen die nähe-
re Umgebung oder der eigene 
Wohnort bietet. Erst in Not-
fällen besinnt man sich auf die 
ortsansässigen Betriebe und 
ist froh, dort rasche, unkom-
plizierte Hilfe zu erhalten. 
Oder es muss uns jemand von 
auswärts darauf aufmerksam 
machen, welche Vielfalt an 
Geschäften Vorau eigentlich 
besitzt. Selbstverständlich für 
die meisten, oft zu selbstver-
ständlich. Viele Menschen aus 
den Nachbarorten kommen 
hierher, um hier einzukaufen 
oder Dienstleistungen in An-
spruch zu nehmen, weil die-
se in ihren Orten nicht mehr 
vorhanden sind. Immer mehr 
werden vor allem die Orts-
kerne kleinerer bis mittelgro-
ßer Orte zu Geisterzentren, 
die vielleicht noch ein oder 
zwei Gasthäuser beherbergen 
– und sonst Leere.

Besonders zu Schulbeginn 
sind zahlreiche Besorgungen 
zu machen. Neben den ei-
gentlichen Schulsachen wer-
den Schuhe und Bekleidung 
gekauft oder das Kinderzim-
mer wird neu eingerichtet. 
Da werden nicht selten mit-
hilfe des Internets Preise ver-
glichen und vielleicht manch-

VORWORT
Liebe Leserinnen und Leser des 
Vorauer Blattes!

mal wird festgestellt, dass es 
billigere Angebote im Internet 
gibt. Nur durch den Einkauf 
im Irgendwo werden keine 
heimischen Arbeitsplätze ge-
sichert. Manche Menschen 
nehmen wegen eines gerin-
gen Preisvorteils oft längere 
Fahrten in Kauf, ohne zu be-
denken, dass sie ganz auf die 
Kosten ihrer Fahrt bei der Be-
rechnung des wahren Preises 
vergessen.

Wird beim Einkauf in der 
Großstadt etwas vergessen, 
geht man davon aus, dass die 
HändlerInnen vor Ort diese 
Kleinigkeit, nicht selten ein 
spezieller Gegenstand, la-
gernd haben. Manche Kund-
Innen sind dann noch unge-
halten, wenn gerade dieser 
gewünschte Artikel nicht la-
gernd ist.

Durch die Stärkung der hei-
mischen Wirtschaft bleiben 
die Arbeitsplätze hier erhal-
ten und Vorau bleibt was es 
ist – ein lebenswerter, gern be-
suchter Ort.

Ferdinand Vötsch

Pittermann 140  •  8254 WENIGZELL 
www.jogllandoase.at

Hautnah für Sie da!
In besten Händen bei Ihrem Fachinstitut.

MED. FUSSPFLEGE & SOLARIUM
..........................................................................................................................................

BERTA MADERBACHER x Tel.: 0664 274 96 32
KOSMETIK & NAGELSTUDIO

..........................................................................................................................................

GABRIELE MAIER x Tel.: 0676 934 26 30

MASSAGE
..........................................................................................................................................

HILDE ZISSER x Tel.: 0664 153 38 56

SCHWIMMKURS
..........................................................................................................................................

PETRA MAIERHOFER x Tel.: 0664 937 33 77
Staatlich geprüfter Sportbadewart

Warum nicht Unter   nehmerIn werden?
„Was unternimmst du in dei-

nem Urlaub“, lautet eine vielge-
stellte Frage, die sich Menschen 
während der Sommermonate 
stellen. Aus den zahlreichen Ar-
beiterInnen und Angestellten 
werden da plötzlich Unterneh-
merInnen, nicht im wirtschaft-
lichen, sondern im privaten Be-
reich. Im Wirtschaftsleben wa-
gen hingegen nur relativ weni-
ge den Schritt in die scheinbare 
Unabhängigkeit. Die meisten le-
gen das Gründen bzw. Führen 
eines Unternehmens lieber in die 
Hand von Mutigeren. Zwanzig, 
dreißig, vierzig Stunden arbeiten 
und dann ab zur Familie, in die 
Freizeit, ein mehr oder weniger 
langes Wochenende genießen 
und am Montagmorgen wieder 
im Betrieb erscheinen. So sieht 
der Alltag der Unselbstständigen 
aus, der sich wesentlich von dem 
der UnternehmerInnen unter-
scheidet, die keine fix geregelten 
Arbeitszeiten kennen.

Trotz all der Risiken sind 2018 
in der Steiermark insgesamt 
4274 Unternehmen neu gegrün-
det worden. Das ist ein Plus von 
3,1 Prozent im Vergleich zum 
Rekordjahr 2017. Die Motive 
der Gründer liegen vor allem 
in der flexibleren Lebensgestal-
tung und der Tatsache, sein/e 
eigene/r Chef/in zu sein. Sie 
alle leben aber mit dem Wis-
sen, dass nur etwa zwei Drittel 
von ihnen das fünfte Jahr wirt-
schaftlich gesehen überleben. 
Firmeninhaber-Innen müssen 
mehr mit dem Makel und der 
Wahrscheinlichkeit des Schei-
terns leben als deren Mitarbei-
terInnen. Viele von ihnen ha-
ben trotzdem den Mut, wieder 
aufzustehen, neu anzufangen 

und es noch einmal zu versu-
chen. In Vorau haben, wie die 
zahlreichen Firmenjubiläen zei-
gen, viele Betriebe die kritischen 
ersten fünf Jahre überstan-
den. (2018: Lagerhaus 30 Jahre,  
ESA Schützenhöfer- 25, Augusti-
nus Apotheke - 20, Rudolf Bäke-
rei - 10, Daniela Terler - 10; 2019: 
Kager Fenster - 90; Blumauer 
- 70, Kerschhofer Trockenbau - 
20, Eberhard Haider - 20, Elektro 
Haspl - 10, Carolina Steinhöfler 
– 10; 2020: Optik Steinhöfer – 10)

Die Erziehung, das Schulwe-
sen und die weitere Berufsausbil-
dung gehen immer mehr in Rich-
tung beruflicher Ausbildung in 
einem Betrieb. Mit fünfzehn oder 
nach der Matura heißt es immer 
nur: „Was möchtest du lernen, 
wo möchtest du arbeiten?“ Es 
mag in diesem Alter sicherlich 
zu früh sein, an Selbstständig-
keit zu denken, es müsste aber 
ein Ziel sein, möglichst viele in 
die Selbstständigkeit zu führen, 
selbst etwas unternehmen zu las-
sen, UnternehmerIn zu werden. 
Dies hätte eine ganz andere Ein-
stellung zur Wirtschaft zu Folge.

Nicht wenige schimpfen auf 
ihre/n ChefIn, in Großkonzer-
nen auf die Firmenleitung, auf 
die Gehälter, die diese verdienen 
und machen sich selten Gedan-
ken über deren Verantwortung 
und Risiken. Betrachten wir die 
vielen Kleinbetriebe in unserer 
Region, die aus fünf bis zwan-
zig MitarbeiterInnen bestehen. 
Der/die Chef/in hat die nicht 
immer leichte Aufgabe, Aufträge 
für den Betrieb zu lukrieren, und 
zwar regelmäßig über das ganze 
Jahr verteilt, Kalkulationen bei 
Anboten so zu erstellen, dass sie 
einerseits zur Auftragserteilung 
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powerIT e.U.   Markus Schilha   Reinberg 62   8250 Vorau
0680/4034863   o�  ce@power-it.at   www.power-it.at

EDV-Betreuung
Beratung   Verkauf   Service & Support
Reparaturen   Netzwerk & System-Betreuung

Kassensysteme
Handel   Gastro   Dienstleister

Internet Provider
Internet-Zugänge   Telefonie   Hosting & Cloud

GROSSE SCHULAKTION 2019
Notebooks - Tablets - PCs - Software - Drucker

Markus Schilha

...für Privat- & 

Firmenkunden

HP 250 G6, 15,6“ FHD / i3-7020U, 8 GB RAM / 256 GB SSD, Win 10
- 15,6“ LED FHD Display
- Intel Core i3-7020U, 2.3 GHz
- 8 GB RAM
- 256 GB SSD
- Intel HD Graphics
- DVD SuperMulti Laufwerk
- LAN, wLAN ac, 1x USB 2.0, 2x USB 3.0, HDMI
- Betriebssystem: Windows 10 Home
- Hersteller-Garantie: 12 Monate Angebotsgültigkeit: Solange der Vorrat reicht!

0680/4034863

€ 499,-

Warum nicht Unter   nehmerIn werden?

führen, andererseits aber für die 
Firma profitabel, sprich gewinn-
bringend sind. Und dann kommt 
bei größeren Aufträgen noch das 
Risiko dazu, dass der/die Kund-
In vielleicht gar nicht zahlungs-
fähig ist. Viel zu selten werden 
die Nebenkosten berücksichtigt, 
Kosten für Personal, das nicht 
unmittelbar an der Front, sprich 

bei der direkten Arbeit ist, sei es 
die Sekretärin, die Rechnungen 
schreibt, Anfragen beantwortet, 
Termine koordiniert, etc.

Hast du Lust bekommen, 
selbstständig zu werden und 
sich auf die durchaus spannende 
Aufgabe des Unternehmens, des 
Verwirklichens einer Idee einzu-
lassen?

Die Marktgemeinde Vorau hat – Gott sei Dank – noch immer unterneh-
mungsfreudige Menschen.
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Mag. Peter & Aaron Sallegger
8250 Vorau 425
Tel. 03337/4150, 0664/44 52 080
info@apotheke-vorau.at
www.apotheke-vorau.at

REISHI-CORDYCEPS
DIE „KÖNIGE DER VITALPILZE“

Der Vitalpilz Reishi wird auch als „Pilz des ewigen Lebens“ bezeichnet. 

In China und Japan wird der Heilpilz bereits seit tausenden Jahren hoch ge-

schätzt und gilt bis heute als Symbol des Glücks und 

der Unsterblichkeit. Reishi wirkt vor allem leberregene-

rierend und somit entgiftend, durch den hohen Anteil 

an Triterpenen außerdem entzündungshemmend. 

Weiters hat er einen regulierenden Einfluss auf das 

Immunsystem. Cordyceps – chinesischer Rau-

penpilz: Aus Sicht der Traditionellen Chinesischen 

Medizin unterstützt dieser Pilz die Niere. Sie speichert 

unsere gesamte physische und psychische Energie 

und wird daher als „Wurzel des Lebens“ betrachtet. 

Cordyceps verleiht Kraft, Ausdauer und Willensstärke 

und soll auch aphrodisierend wirken.

Mit diesem Gutschein sparen Sie 2,- Euro beim 
Kauf von REISHI-CORDYCEPS
 Gutschein gültig bis 31.12.2019

GUTSCHEIN für REISHI-CORDYCEPS

 

Ein Erfahrungsbericht. Das 
Pharmaziestudium in Wien 
kann stellenweise sehr an-
spruchsvoll und intensiv sein. 
Umso mehr freute ich mich, 
diesen Sommer durch das Fe-
rialpraktikum in der Augu-
stinusapotheke die Möglich-
keit bekommen zu haben, das 
Wissen meines Studienfaches 
aus einer praktischen und an-
gewandten Sichtweise zu er-
leben. Schon als ich am ersten 
Arbeitstag herzlich von mei-
nen Kolleginnen und Mag. 
Aaron Sallegger begrüßt und 
in den üblichen Tagesablauf 
integriert wurde, wusste ich, 
dass dieser Monat mir viele 
neue Eindrücke geben, doch 
leider auch schnell vergehen 
wird. 

Neben täglich anfallenden, 
kleineren Arbeiten, wie bei-
spielsweise dem Einräumen 
der Lieferungen, durfte ich 
auch praktische Erfahrungen 
beim Herstellen von Salben, 
Cremen und aromatischen 

Florian Selbitschka (r.) und das Stammteam der Augustinusapotheke.

Mein Praktikum in der Apotheke

Ölen, sowie beim Verdünnen 
von Substanzen sammeln – 
natürlich unter der ständigen 
Kontrolle der KollegInnen-
schaft, die mir immer mit Rat 
und Tat zur Seite stand. 

Auch allerhand wichtige In-
formationen und Anekdoten, 
die speziell die Tätigkeiten 
eines Pharmazeuten betreffen, 
wurden mir in dieser recht 

kurzen, aber einprägsamen 
Zeit mitgeteilt. Schlussen-
dlich kann ich sagen, dass 
ich durch mein Praktikum 
einen neuen Anstoß und 
gestärktes Interesse für 
mein weiteres Studium be-
kommen habe und mehr 
als nur froh bin, wichtige 
Erfahrungen in dieser Apo-
theke gesammelt zu haben.

Bereits zum 37. Mal findet  
am 3. Oktoberwochenende (19. 
und 20. Oktober) das traditio-
nelle Sänger und Musikanten-
treffen in Vorau statt.

In den vergangenen 36 Jah-
ren, waren bereits 283 Musik- 
und Gesangsgruppen aus allen 
neun Bundesländern sowie aus 
Südtirol und Bayern zu Gast. 
220 verschiedene Gruppen und 
sechs Mundartdichterinnen 
und –dichter bzw. 955 Mitwir-
kende waren das bis heute.

Und auch heuer kommen 
die Gruppen wieder aus meh-
reren Bundesländern: Die 
Schnopsidee, eine flotte Tanzl-
musi, die beim Alpenländich-
en Volksmusikwettbewerb 
in Innsbruck eine Auszeich-
nung erhielt, kommt aus Nie-
derösterreich, der Familien-
gesang Heneckl aus Ober- 
österreich, das Gesangsquartett 
St. Georgen aus Kärnten, der 
K&K Viergesang aus Kleinsölk 
und G’strich’n vui, eine beim 

Sänger-     und Musikantentreffen
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Ihr autorisierter Verkaufsagent
8250 Vorau, Hauptstraße 285
Tel. +43 3337 2284, www.autohaus-kremnitzer.at

Ihr autorisierter Verkaufsagent
8250 Vorau
Hauptstraße 285
Telefon +43 3337   2284

Unbenannt-116   1 23.05.19   14:43

Jetzt bis zu € 5.500,– Gesamtbonus1)

inkl. VW Fahrer Bonus sichern.

Boni sind Richtboni inkl. NoVA u. MwSt. u. werden vom Listenpreis abgezogen. 1) Bis zu € 5.500,– Gesamtbonus setzt sich zusammen aus: VW Fahrer Bonus, Porsche Bank 
Bonus u. Versicherungsbonus. VW Fahrer Bonus: Bis zu € 4.000,– VW Fahrer Bonus (für ausgewählte Modelle) erhalten Sie bei Kauf eines neuen Volkswagen für VW Fahrer od. 
bei Eintausch eines Gebrauchtwagens. Gültig bei Kauf (Datum Kaufvertrag) u. Zulassung bis 31. 12. 2019. Porsche Bank Bonus u. Versicherungsbonus: Bis zu € 1.000,– Bonus 
(für ausgewählte Modelle) bei Finanzierung über die Porsche Bank u. zusätzlich € 500,– Versicherungsbonus bei Abschluss einer voll-KASKO Versicherung über die Porsche 
Versicherung. Gültig bis 31. 12. 2019 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Die Aktionen sind limitiert und können pro Käufer nur 1x in Anspruch genommen werden. Nur für Privat-
kunden. Nur mit ausgewählten Aktionen kombinierbar. Angebote u. Aktionen gelten nur bei teilnehmenden VW Betrieben. Solange der Vorrat reicht.

Verbrauch: 4,3 – 8,9 l/100 km. CO₂ -Emission: 111 – 203 g/km. Symbolfoto. Stand 07/2019.

Ihr Weg. Ihr SUV.
Die SUV Familie von Volkswagen.

Der K&K Viergesang aus Kleinsölk kommt zum 37. Vorauer Sänger- und 
Musikantentreffen. Foto: Ingrid Wegscheider

Sänger-     und Musikantentreffen

letzten Volksmusikwettbe-
werb in Innsbruck ausgezeich-
nete Geigenmusi des Johann 
Joseph Fux Konservatoriums, 
aus Graz.

Seit dem 30. Treffen findet 
die Sänger- und Musikanten-
messe abwechselnd in Wenig-
zell und Vorau statt. Das Sän-
ger- und Musikantentreffen in 

Vorau ist seit langem das ein-
zige in der Steiermark, bei dem 
es auch am Sonntag einen ge-
meinsamen Gottesdienst gibt, 
den die Gruppen musikalisch 
gestalten. Dadurch kommen 
die teilnehmenden Gruppen 
auch ausreichend zum gemein-
samen Singen und Musizie-
ren nach dem Volksmusika-

bend am Samstag. Seit 28 Jah-
ren wird das Vorauer Treffen 
auch jedes Mal für den ORF 
aufgezeichnet und danach auf  
Radio Steiermark, Radio Salz-
burg und Radio Nieder-österrei-
ch, bis vor einigen Jahren auch 
auf Radio Vorarlberg gesen-
det. Das Vorauer Sänger- und 
Musikantentreffen belebt nicht 
nur die Vorauer Wirtschaft, 
es werden ja jedes Mal etwa  
€ 4.000,- in Vorau umgesetzt, 
sondern ist auf Grund der Ra-
dio-übertragungen auch ein 
ausgezeichneter Werbeträger 
für die Gesunde Region Vorau. 
Da die Besucher aus allen Regi-
onen der Steiermark, aus Nie-
der-, Oberösterreich, Salzburg, 
Wien und dem Burgenland 
kommen, nächtigen zusätzlich 
auch immer wieder mehrere 
Besucher in Vorau.

Eintrittskarten sind erhält-
lich in den Vorauer Banken so-
wie bei Schuhe-Taschen-Sport 
Grabner.

Museumshäferl. Gleich in 
zwei sehr ansprechenden 
Ausführungen gibt es das 
neue Museumshäferl, näm-
lich in Rot und in Grün. 
Beim Kauf eines solchen 
Häferls im Freilichtmuseum 
gibt es den ersten Verlän-
gerten gratis zu trinken. Mit 
dem Erwerb dieses Häferls 
(Preis: 9 Euro) tragen die 
KäuferInnen zur Erhaltung 
des Museum bei.
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SOMMER & WETZELBERGER
S T E U E R B E R A T U N G

SOMMER & WE TZELBERGER 

STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT M.B.H.

8230 HAR TBERG |  ÖKOPARK 9

T E L  0 3 3 3 2 / 6 6 5 1 0  |  FA X  D W  1 0

kanzlei@sommergmbh.at

 www.sw-steuerberatung.at

GRÜNDUNGSBERATUNG

ARBEITS- UND SOZIALRECHT 

STEUERERKLÄRUNGEN

UNTERNEHMENSBEWERTUNG

BUCHHALTUNG

PERSONALVERRECHNUNG

JAHRESABSCHLÜSSE

GESELLSCHAFTSRECHT

NEU!AKTION FÜR NEUGRÜNDER
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SOMMER & WE TZELBERGER 

STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT M.B.H.

8230 HAR TBERG |  ÖKOPARK 9

T E L  0 3 3 3 2 / 6 6 5 1 0  |  FA X  D W  1 0

kanzlei@sommergmbh.at

 www.sw-steuerberatung.at

GRÜNDUNGSBERATUNG

ARBEITS- UND SOZIALRECHT 

STEUERERKLÄRUNGEN

UNTERNEHMENSBEWERTUNG

BUCHHALTUNG

PERSONALVERRECHNUNG

JAHRESABSCHLÜSSE

GESELLSCHAFTSRECHT

NEU!AKTION FÜR NEUGRÜNDER

8230 HARTBERG | Ressavarstr. 54/3
TEL 03332/66510 | FAX DW 10

8250 VORAU | IMPULSZENTRUM 1
TEL 0664/5363109
FAX 03337/20246

GRÜNDUNGSBERATUNG

ARBEITS- UND SOZIALRECHT

STEUERERKLÄRUNGEN

UNTERNEHMENSBERATUNG

BUCHHALTUNG

PERSONALVERRECHNUNG

JAHRESABSCHLÜSSE

GESELLSCHAFTSRECHT

SOMMER & WETZELBERGER
STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT M.B.H.

info@sw-steuerberatung.at
www.sw-steuerberatung.at
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GRAFIK • DRUCK • WEB • TEXTILDRUCK

Mit der richtigen Werbung 

den großen Sprung schaffen.

BilanzBuchhaltungsBüro
Daniela Terler

0664 / 58 58 238
daniela@terler.eu

www.terler-group.at

UnternehmensBeratung
Mag. (FH) Johann Terler

0664 / 16 22 166
johann@terler.eu

Sub Terra ist in den letzten 
Jahren immer mehr in den Blick-
punkt der Öffentlichkeit gerückt 
und hat dem Tourismus in Vo-
rau neue Impulse gebracht. Zu-
sammen mit dem Stift und dem 
Freilichtmuseum gehört es zu 
den wichtigsten Sehenswürdig-
keiten. Aus diesem Grund hat 
sich Johann Schweighofer, der 
federführend im Verein tätig ist, 
sehr genau mit der Thematik be-
fasst und einen umfangreichen 
Artikel für das Vorauer Blatt ge-
schrieben, der in dieser und den 
folgenden zwei Ausgaben zur 
Veröffentlichung gelangt.

Teil 1:
Wohl einzigartig im mitteleu-

ropäischen Raum ist das Vor-
kommen von derzeit über 550 
dokumentierten Menhiren in der 
weiteren Umgebung von Vo-
rau. Nur in jenen Fällen, wo man 
die Lochsteine als Grenzsteine 
oder als Gatter- bzw. Torsteine 
für Wegabsperrungen bis in die 
Neuzeit nutzte, blieben sie von 

der Zerstörung durch den Men-
schen verschont und somit bis in 
die heutige Zeit erhalten.

Da es sich eindeutig um so-
genannte Megalithe handelt, 
könnte eine historische Ver-
wandtschaft mit dem berühmten 
britischen Stonehenge bestehen. 
Ähnliche Zeugen einer unter-
gegangenen Kultur findet man 
auch in anderen Teilen Euro-
pas. Man nennt diese Lochsteine 
Menhire, ein Wort, das aus dem 
Bretonischen kommt und langer 
Stein bedeutet. Lochsteine geben 
den WissenschaftlerInnen und 
HeimatforscherInnen große Rät-
sel auf. Wofür mochten sie ur-
sprünglich gedient haben? Hier 
muss man aber unterscheiden, 
zwischen den megalithischen 
bzw. archäologischen Lochstei-
nen und der Idee dahinter und 
den Lochsteinen aus dem 7. bis 
9. Jhdt., die ja sozusagen “nur“ 
Grenzsteine gewesen sind.

Das Problem mit der archäolo-
gischen Definition von Lochstein 
ist, dass es mehrere Typen und 

Menhire und Lochsteine
Arten von Lochsteinen gibt, die 
ihrerseits aber nicht miteinan-
der im Zusammenhang stehen. 
Denn in der Lochsteinarchitek-
tur gibt es viele verschiedene  Ty-
pen, die kulturell und mytholo-
gisch nichts miteinander zu tun 
haben. Vielmehr haben mehrere 
Stämme und Völker damit be-
gonnen, Löcher in Steine zu boh-
ren – dahinter stecken jedoch un-
terschiedliche Ideen.

Torhüter - Dr. Heinrich Kusch: 
„Die Lochsteine“, vermutet Ku-
sch, „waren früher jene Wegwei-
ser, die man auf der Erdoberflä-
che aufgestellt hat, um von hier 
aus den Verlauf der darunter 
liegenden Höhlen erkennen zu 
können.“ Nicht umsonst werden 
Lochsteine in einigen Regionen 
von der Bevölkerung als Torhü-
ter bezeichnet, die den „Zugang 
von der Oberwelt in die Unter-
welt“ bewachen sollen. Damit 
sind die unterirdischen Anlagen 
gemeint.“

Lochsteine im Bergbau (All-
gemeines Berggesetz für die 

Lochsteinarmbänder. 
Der Verein der Vorauer 
Wirtschaft produziert in 
Zusammenarbeit mit der 
Lebenshilfe Vorau zier-
liche Lochsteinarmbän-
der, die es in den vier Far-
ben Blau für Gesund(z)UR-
KRAFT, Braun für KultUR-
KRAFT, Rot für Genuss(p)
URKRAFT und Grün für  
NatURKRAFT gibt. Der 
Verkaufspreis beträgt € 7,-. 
Erhältlich sind die Loch-
steinarmbänder im Touris-
mus Info Büro – Verein der 
Vorauer Wirtschaft (Bahn-
hofstr. 80) sowie in weiteren 
Geschäften in Vorau.



Lokales 7V03/19 Vorauer Nachrichten

Die Lochsteine geben immer wieder neue Rätsel auf.

Preußischen Staaten, 1865). Als 
Lochstein wird im Bergbaurevier 
auch der Grenzstein eines Gru-
benfeldes bezeichnet. Ursprüng-
lich hatten diese Steine ein Loch, 
durch das bei Vermessungen mit 
dem Kompass eine Messkette 
gezogen wurde. Seit Übergang 
auf die Theodoliten-Vermessung 
(2. Hälfte 19. Jh.) wurden diese 
Grenzsteine allerdings messtech-
nisch überflüssig.

Lochsteine wurden bis zum 
Ende des 19. Jahrhunderts ober-
irdisch nach einer markschei-

derischen Vermessung gesetzt 
und zeigten an, wie weit der un-
terirdische Abbau gehen durfte. 
Uni Saarland www.uni-saar-
land.de

Lochsteine stehen (zumindest) 
seit den Zeiten steinzeitlicher 
Megalith-Kulturen in einer fle-
xiblen Tradition, sei es als soge-
nanntes Seelenloch in Megalith-
gräbern, sei es als Schlupfstein 
für Kranke oder sich bedroht 
Fühlende, um dafür Heilung 
oder Schutz erhoffen zu können.

 Johann Schweighofer

Probieren Sie unser Selchfleisch!
Natürlich gesurt und mit Buchenholz geräuchert. 

Wie zu Großmutters Zeiten.
Frisch oder abgehangen immer ein Genuss!

ie unser Selchfleisch!Probieren Probieren Sie unser Selchfleisch!ie unser Selchfleisch!Probieren 

Wir stellen ein!
Fleischer m/w

bis 40 Stunden pro Woche nach Vereinbarung
Dienstbeginn: 5 Uhr

€ 2295,50 / Monat Brutto auf Vollzeit Basis

Hilfskraft m/w
bis 40 Stunden pro Woche nach Vereinbarung

Dienstbeginn: 5 Uhr
€ 1577,-- / Monat Brutto auf Vollzeit Basis

Josef Kohlhauser
8252 Mönichwald • Riegersbach 65

Tel.: 03336 / 4492 • Mobil: 0664 / 24 32 702
office@kohlhauser-fleisch.at

www.kohlhauser-fleisch

ECHT STEIRISCH

Frisch vom Land aus Bauernhand
Frischfleisch und Hausgeselchtes

Vieheinkauf ist Vertrauenssache

BESTBIETER BEI SCHLACHTVIEH

Vieh- und Fleischhandel

Abholmarkt • Zustellung

Selchfleisch
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www.kerschhofer-trockenbau.com

Impulszentrum 3
8250 Vorau
Tel.: +43(0)3337 20 220
Mail: office@kerschhofer-trockenbau.com

Ihr Partner
für den 
Trockenbau

Ins. Kerschhofer 95x65 mm_Ins. Kerschhofer 95x65 mm  28.10.13  08:47  Seite 1

Impulszentrum 3

Trockenbau

Im Rahmen eines Fest-
aktes, zu dem auch LH Her-
mann Schützenhöfer gekom-
men war, segnete Propst Ger-
hard Rechberger die neue UR-
KRAFT Arena in Vorau.

Bgm. Bernhard Spitzer konn-
te dazu zahlreiche weitere Eh-
rengäste aus Politik, Wirt-
schaft und Sport begrüßen. In 
seinen Ausführungen dankte 
er dem Landeshauptmann für 
die stets wohlwollende Unter-
stützung für die Gesunde Re-
gion Vorau.  Architekt Anton 
Hermann Handler schilderte 
in seinem kurzen Baubericht 
die Entstehungsgeschichte der 
neuen Sportanlage. 

Der Vorstand der Markt-

Vzbgm. Patriz Rechberger, Bgm. Bernhard Spitzer, LH Hermann Schützen-
höfer, Vzbgm. Anton Kogler, Michael Heiling-Holzer, Alois Schwengerer 
und Erich Kager (v.l.n.r.)

Großartige Eröffnung der 
URKRAFT Arena in Vorau

Höchste Auszeichnung für Bgm. Bernhard Spitzer. Im Rahmen 
der Eröffnungsfeier der URKRAFT Arena Vorau zeichnete Wolfgang 
Bartosch, der Präsident des Steirischen Fußballverbandes, Bgm. Bern-
hard Spitzer mit einer Urkunde und der Ehrennadel in Gold für För-
derer aus. Es ist dies die höchste Auszeichnung, die der Steirische Fuß-
ballverband vergeben kann.

20 Jahre Kerschhofer Trockenbau GmbH. Mit der Gründung 
eines Einzelunternehmens legte Franz Kerschhofer vor 20 Jahren 
den Grundstein für sein erfolgreiches Familienunternehmen. Seit-
dem hat sich viel in der Firma getan: die Gründung einer GmbH, 
der Firmenstandort kam ins Impulszentrum und seit Anfang 2019 
gibt es eine Zweigstelle im Burgenland. Franz Kerschhofer legt seit 
der Gründung großen Wert auf Qualität und Zuverlässigkeit. Da-
mit konnte er in den letzten Jahren viele Großprojekte im Osten Ös-
terreichs erfolgreich umsetzen. In der 20-jährigen Firmengeschichte 
hat der Betrieb an vielen regionalen Projekten mitgewirkt, wie z.B. 
zuletzt beim Freizeit- und Sportzentrum in Vorau. Mittlerweile gab 
Franz Kerschhofer bereits viele Agenden an die junge Generation. 
Somit ist gesichert, dass das Unternehmen weiterhin erfolgreich in 
Familienhand bleibt.

	  

gemeinde Vorau überreichte 
LH Hermann Schützenhöfer 
vor voll gefüllter Halle die Eh-
renbürgerschaftsurkunde der 
Marktgemeinde Vorau. Schüt-
zenhöfer betonte in seiner An-
sprache den engen Bezug zu 
Vorau seit seiner Kindheit.

Die Marktmusikkapelle Vo-
rau sowie Kinder des Kin-
dergartens, der Volks- und 
der Neuen Mittelschule um-
rahmten die Eröffnungsfei-
er mit ihren Darbietungen. 
Im Anschluss fanden zwei 
Freundschaftsspiele auf dem 
neuen Fußballplatz statt, 
TUS Vorau gegen TSV Pöllau 
und TSV Hartberg gegen SV 
Lafnitz.
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8250 Vorau 12 
T 03337 20300
www.optik-steinhoefer.at

Gültig bis 31. Oktober 2019Sonnenbrillen - Abverkauf
wir brauchen wieder Platz für neue Produkte

Vorauer Häferl. Der Ver-
ein der Vorauer Wirtschaft 
hat nun die zweite Edition 
der Vorauer Häferl in einem 
im neutralen Stil herausge-
bracht. Das Design des Hä-
ferls ist von Hand gezeich-
net und zeigt das Stift Vorau, 
das Freilichtmuseum, das 
Rathaus, die oststeirische 
Hügellandschaft und einen 
unterirdischen Eingang von 
Sub Terra. Verkaufspreis 
€ 6,-. Erhältlich im Touris-
mus Info Büro – Verein der 
Vorauer Wirtschaft (Bahn-
hofstr. 80) sowie in weiteren 
Geschäften in Vorau.

Mario Hofer(l.) führt die Hafnerei 
Hier in Vorau weiter

Im Wandel der Zeit gibt es 
immer wieder Veränderungen. 
Mit einem Blick in die Vergan-
genheit, mit vielen interessanten 
aber auch herausfordernden Be-
rufsjahren als Hafnermeister, 
Fliesenleger und Unternehmer 
freut sich Erwin Hier, dass mit 
Mario Hofer nun ein neuer Haf-
nermeister und Fliesenleger in 
die Region kommt. Eines seiner 
letzten Großprojekte waren die 
Arbeiten in der Urkraftarena. 
Mit seiner Übergabe an die Fir-
ma Hofer endet die langjährige 
Erfolgsgeschichte eines Vorauer 
Traditionsunternehmens, wenn 
auch der Standort erfreulicher-
weise erhalten bleibt.

Vorau bekommt mit Mario 
Hofer einen engagierten Kolle-
gen, der hier das Hafnerhand-
werk und die Fliesenverlegung 
weiterführen und zukünftig in-
teressierten KundInnen mit Rat, 
Tat und Ideen zur Seite stehen 
wird. Erwin Hier schätzt des-

Keramik und Feuer im  
Wandel der Zeit in Vorau

sen fachliches Wissen als Mei-
ster, den freundlichen Umgang 
mit den KundInnen und dass 
er sich der Tradition des Hauses 
Hier verpflichtet fühlt.  Mario 
Hofer ist es ein besonderes An-
liegen, die Wertigkeit feinsin-
niger Handwerksarbeit in seinen 
Wurzeln zu erhalten – die Tradi-
tion zu pflegen und dem Neuen 
gegenüber offen zu stehen.  Sein 
Markenzeichen, der Feuersa-
lamander, steht für Kreativität, 
Einzigartigkeit und Qualitätsbe-
wusstsein.

Kostenloser Sehtest bei 
Optik Steinhöfer. Manche 
haben schon länger das Ge-
fühl schlecht zu sehen und zö-
gern es trotzdem hinaus ihre 
Augen überprüfen zu las-
sen. Abgesehen davon, dass 
schlechte Sicht nicht nur un-
angenehm, sondern gefähr-
lich sein kann – z.B. hinterm 
Steuer oder beim Sport – gibt 
es dafür keinen Grund: Eine 
präzise Augenüberprüfung 
ist kostenlos und tut nicht 
weh! Wer wirklich eine Seh-
hilfe braucht kann danach 
aufatmen – denn ein guter 
Durchblick entspannt die Au-
gen und sorgt für bessere Lei-
stung und gute Laune. Am 
besten Sie vereinbaren einen 
Termin oder kommen dirket 
zu Optik Steinhöfer.
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8250 Vorau, Rathausplatz 43

M. 0664 88 747 201 | E-Mail: gesundheit@vorau.gv.at
Mag. Patriz Pichlhöfer 

Gesundheitskoordinator der Gesunden Region Vorau 

GESUNDHEIT VORAU(s)
im              der Oststeiermark

Gesundheit auf allen Ebenen – Die Kräuterapotheke
Gesundheit aus dem eigenen Garten ist ein vorrangiges Thema geworden. Mit den unterschied-
lichsten Kräutern kann man das Immunsystem stärken und die Gesundheit unterstützen.
Wann: Donnerstag, 10.10., 19:00 Uhr im Bildungshaus Stift Vorau
Referent: Ing. Angelika Ertl-Marko (ORF-Gartenexpertin)
Kontakt & Anmeldung: Bildungshaus (03337 2815) • Kostenbeitrag: € 5,-

Klimakrise – die Realität: Impulsreferate & Podiumsdiskussion
Thema: Aktuelle und zukünftige Klimaentwicklung im Joglland/Wechselgebiet
Thema: Warum und wie Regionen globale Probleme lösen können
Wann: Freitag, 04.10., 19:00 Uhr im Bildungshaus Stift Vorau
Referent: Mag. Dr. Alexander Podesser, Leiter Zentralanstalt für Meteorologie und Geodyna-
mik Steiermark, ZAMG  und Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Alfred Posch, Leiter Institut für System-
wissenschaften, Innovations- & Nachhaltigkeitsforschung, Karl-Franzens-Universität Graz

Weitere DiskutantInnen am Podium: Mag. Sabrina Haupt, BA, Wien, gebürtige Vorauerin, Blog „Ich mach es anders“ 
und Michael Haspl, Mostgut Kuchlbauer, Jungbiobauer Kontakt & Anmeldung: Bildungshaus (03337 2815)

 Matratzenaktionswochen
8250VO RAU -  Te l .  033 37 2312 

office@moebel-putz.at 

7 Größen
zum kleinsten Preis!

Komfortschaummatratze

EVITA
Gesamthöhe: ca. 16 cm
Liegecharakter: mittelfest
3 Atmungsaktiver Komfortschaumkern
3 Innovative 7-Zonen-Schritt-Technik für guten 
    Liegekomfort und Druckentlastung
3 Schulterzone für liegen in Seitenlage
3 Bezug: Hochwertiges Doppeltuch,
    abnehmbar und waschbar bis 60°C

Das Recht am eigenen Bild im Internet

Daniela Narnhofer

Das Recht am eigenen Bild 
ist im österreichischen Urhe-
berrecht verankert. Das Urhe-
berrecht entsteht automatisch 
durch die Erschaffung eines 
Fotos. Fotos sind immer recht-
lich geschützt. Der/die Urhe-
ber/in ist jene Person, der/die 
das Foto gemacht hat und er/
sie hat das Recht zu entschei-
den, ob das Foto veröffentlicht 
bzw. auch bearbeitet werden 
darf oder nicht.

Die Veröffentlichung von ei-
genen Fotos im Internet stellt 
keine Einwilligung zur Ver-
öffentlichung durch Dritte 
dar. Werden Inhalte in sozi-
ale Netzwerke gestellt, so er-
teilt man jedoch jedenfalls die 
stillschweigende Zustimmung, 
dass diese durch Dritte geteilt 
werden (entsprechende Vor-
gänge können in den Privat-
sphäre-Einstellungen selbst 
gesteuert werden).

Das Teilen und Verlinken 
von Fotos auf Facebook zu pri-
vaten Zwecken ist ohne Zu-
stimmung des Urhebers zuläs-
sig. Achtung: Der Upload von 
Fotos bedarf aber der Zustim-
mung.

Welche Rechte haben abge-
bildete Personen?

Durch die Veröffentlichung 
von Fotos dürfen berechtigte 
Interessen der Abgebildeten 
nicht verletzt werden. Fotos 
dürfen weder herabsetzend 
noch bloßstellend sein. Dabei 
sind der mit dem veröffentlich-
ten Bild zusammenhängende 
Text und der Gesamtzusam-
menhang zu berücksichtigten. 

Nicht nur das Hochladen eines 
Fotos auf einer öffentlichen 
Website kann das Recht am ei-
genen Bild verletzen. Grund-
sätzlich ist es bereits ausrei-
chend, wenn Fotos via Mail 
oder WhatsApp an mehrere 
Personen verschickt werden. 
Im Zweifel sollte man immer 
die Zustimmung der betrof-
fenen Person einholen. 

Die Erteilung der Zustim-
mung kann aber auch still-
schweigend erfolgen. Lässt 
sich jemand bei einer Veran-
staltung bewusst fotografieren, 
indem er/sie posiert, so erteilt 
er/sie damit durch sein Ver-
halten die Zustimmung, dass 
die Fotos im üblichen Rahmen 
verwendet werden dürfen.

Minderjährige Personen (un-
ter 14 Jahren) können in der 
Regel keine wirksame Zustim-
mung erteilen, da diesen die 
ausreichende Einsichts- und 
Urteilsfähigkeit fehlt. Die Zu-
stimmung des Kindes kann 
auch nicht durch die Zustim-
mung der Eltern ersetzt wer-
den.

Eltern müssen das Recht 
am eigenen Bild ihrer Kinder 
beachten und haben keines-
falls das Recht, beliebige Fo-
tos ihres Kindes zu veröffent-
lichen. Die Veröffentlichung 
von Urlaubsfotos in sozialen 
Netzwerken wird aber im Nor-
malfall zulässig sein, solange 
die Aufnahmen nicht zu in-
tim bzw. peinlich sind. Bei der 
Veröffentlichung sollte nicht 
der volle Name des Kindes ge-
nannt werden, da dies zu einer 

unumkehrbaren Verknüpfung 
des Namens mit dem Foto füh-
ren kann, was datenschutz-
rechtlich als sehr bedenklich 
erscheint.

Wie bereits erwähnt, dürfen 
Fotos nur mit Zustimmung des 
Urhebers öffentlich zur Ver-
fügung gestellt werden. Eine 
Zurverfügungstellung im pri-
vaten Rahmen ist grundsätz-
lich zulässig, aber nur dann, 
wenn keine kommerziellen 
Zwecke verfolgt werden.

Um ein Foto, das nicht selbst 
gemacht wurde, ins Internet 
stellen zu dürfen (z.B. Weih-
nachtsgrußkarten), muss im-
mer die Zustimmung des Be-
rechtigten/der Berechtigten 
eingeholt werden. Im Falle ei-
ner Urheberrechtsverletzung 
sollte man im Falle einer Ab-
mahnung diese keinesfalls 
ignorieren sondern ernst neh-
men, da dies ein Gerichtsver-
fahren zur Folge haben kann.

In der Abmahnung wird der 
Verletzer/die Verletzerin auf-
gefordert, die konkrete Rechts-
verletzung zu unterbinden, 
eine Unterlassungserklärung 
abzugeben, Schadenersatz so-
wie allfällige Rechtsanwalts-
kosten zu bezahlen. Wer eine 

anwaltliche Abmahnung im 
Falle einer Urheberrechtsver-
letzung erhalten hat, kann sich 
an den Internet Ombudsmann 
(www.ombudsmann.at) wen-
den.

Quellen: www.saferinter-
net.at - Soziale Netzwerke, Ur-
heberrechte; www.ombuds-
mann.at - Meine Fotos im In-
ternet – Urheber- und Persön-
lichkeitsrechte: Antworten auf 
häufig gestellte Fragen
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GESUNDHEIT VORAU(s)
im              der Oststeiermark

Gesundheit auf allen Ebenen – Die Kräuterapotheke
Gesundheit aus dem eigenen Garten ist ein vorrangiges Thema geworden. Mit den unterschied-
lichsten Kräutern kann man das Immunsystem stärken und die Gesundheit unterstützen.
Wann: Donnerstag, 10.10., 19:00 Uhr im Bildungshaus Stift Vorau
Referent: Ing. Angelika Ertl-Marko (ORF-Gartenexpertin)
Kontakt & Anmeldung: Bildungshaus (03337 2815) • Kostenbeitrag: € 5,-

Klimakrise – die Realität: Impulsreferate & Podiumsdiskussion
Thema: Aktuelle und zukünftige Klimaentwicklung im Joglland/Wechselgebiet
Thema: Warum und wie Regionen globale Probleme lösen können
Wann: Freitag, 04.10., 19:00 Uhr im Bildungshaus Stift Vorau
Referent: Mag. Dr. Alexander Podesser, Leiter Zentralanstalt für Meteorologie und Geodyna-
mik Steiermark, ZAMG  und Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Alfred Posch, Leiter Institut für System-
wissenschaften, Innovations- & Nachhaltigkeitsforschung, Karl-Franzens-Universität Graz

Weitere DiskutantInnen am Podium: Mag. Sabrina Haupt, BA, Wien, gebürtige Vorauerin, Blog „Ich mach es anders“ 
und Michael Haspl, Mostgut Kuchlbauer, Jungbiobauer Kontakt & Anmeldung: Bildungshaus (03337 2815)

Bereits seit Mitte August bie-
ten in den gekonnt restaurier-
ten Räumlichkeiten des ehe-
maligen Gasthofes Rechber-
ger am Rathausplatz die Heil-
masseurin und Aromaprakti-
kerin Hermine Mauerbauer, 
die Kinesiologin Eva Fast, die 
TCM-Ernährungsberaterin Ur-
sula Holzer und der klinische 
Psychologe Peter Holzer ihre 
Dienste an. 

Der offizielle Start der Ur-
kraftpraxis soll im Herbst ge-
feiert werden. 

Aus diesem Grund findet 
am Freitag, dem 8. November 
von 15 bis 18 Uhr ein Nach-
mittag der offenen Tür statt, 
zu der alle herzlich eingeladen 

Das Stammteam: Mag. Peter Holzer, Maga. Ursula Holzer, Hermine Mau-
erbauer und Eva Fast (v.l.).

Urkraftpraxis ist eröffnet
sind, um sich vor Ort über die 
angebotenen Leistungen zu in-
formieren.

Für selbstständig Tätige im 
Bereich Gesundheitsvorsorge 
und Soziales besteht noch je-
derzeit die Möglichkeit, Teil 
des Teams zu werden. 

InteressentInnen mögen sich 
an die Heilmasseurin Her-
mine Mauerbauer wenden 
(0664/5835213). 

Weiters ist es möglich, 
Workshops zu veranstalten, 
Kurse für eine ganze Saison 
anzubieten oder Räume über 
einen längeren Zeitraum zu 
mieten.

Durch die großzügige Ge-
staltung der Räume (ein Raum 

misst ca. 37 m²), kann ein viel-
schichtiges Angebot abgedeckt 
werden.

Das Team der neuen Ur-

kraftpraxis freut sich sehr, 
neue PatientInnen bzw. Klien-
tInnen in den neuen Praxisräu-
men begrüßen zu dürfen.
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Samstag, 14. September 2019

Laufen  Nordic Walking Mountainbike

Nähere Infos auf www.vorau.at

by

8294 Rohr bei Hartberg • Unterrohr 378 
Tel.: +43 3332 8804

www.pmg-personal.at

Ihr zuverlässiger Partner...
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Ihr zuverlässiger Partner...



Werbung 13V03/19 Vorauer Nachrichten

Heuer findet der URKRAFT Sportevent erstmals in der neu eröffneten URKRAFT Arena Vorau statt. 
Die Marktgemeinde Vorau und das Organisationsteam freuen sich auf die Zusammenarbeit mit dem

 neuen Hauptsponsor EFM Versicherungsmakler Vorau und hoffen auf rege Teilnahme!

Fashion & Jeans Mary Bike Shop – Bernhard Schmuck Blumen Creativ – Katharina Schantl

Haarwerk – Marianne Kandlhofer Romirer Hendl - Grillbetrieb Ewald Pötz – Taxi/ Busreisen/ Reisebüro

Blumeneck Alexandra OMV-Tankstelle Krausler – Mühle, Futtermittel, Sägewerk

Johannes Putz – Tischlerhandwerk Malerei Halwachs Franz Pichler GmbH – Wasser-Heizung-Gas

KFZ Werkstätte Johann Lengl Friesis Bikery Automobilwertstadt Lechner GmbH

Alu Hofstätter Wohnstudio Kolb Rupo Fenstersysteme Ges.m.b.H

Saurer Fenster Haspl Markus – Malermeister GH-Pension Erzherzog Johann Höhe

ELEKTROTECHNIK •  SMART-HOME • HAUSTECHNIK

C A F È  • B Ä C K E R E I  •  K O N D I TO R E I
SIN N E R S DOR F  •  P INGG A U  •  V OR A U  •  W W W. BA ECK E R E I- RU DOLF. AT
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8232 Grafendorf -Gewerbepark 160

Autohaus 

8232 Grafendorf -Gewerbepark 160

www.kerschhofer-trockenbau.com

Impulszentrum 3 • 8250 Vorau 
T. 03337 20 220• o�ce@kerschhofer-trockenbau.com

Foto: © VVW | Tourismus Info
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Ein falscher Klick und schon 
ist es passiert – der Computer 
ist mit Viren in� ziert. Mit der 
zunehmenden Verlagerung 
unserer Welt in die Tiefen des 
Internets erhöhen sich auch 
die Schwachstellen des Sys-
tems und die Internetkrimi-
nalität steigt kontinuierlich. 
Innerhalb der letzten fünf 
Jahre hat sich die Anzahl der 
Vorfälle verdoppelt, im Jahr 
2018 wurden in Österreich 
bereits mehr als 19.600 Vor-
fälle zur Anzeige gebracht. 
Die Angri� sarten von In-
ternetkriminellen und de-
ren Folgen sind vielfältig. 
Schadso� ware wie Viren, 
Würmer und Trojaner kön-
nen durch Spam-E-Mails 
und deren Anhänge, das 
Besuchen nicht gesicherter 
Websites oder ö� entliche 
WLAN-Netzwerke auf den 
PC gelangen und dort gro-
ßen Schaden anrichten. 
Für Privatpersonen kann 
insbesondere der Diebstahl 
ihrer Personendaten verhee-
rend werden. Werden Zah-

lungsdetails oder die eigene 
Identität gestohlen, sensible 
Daten von persönlichen Ge-
räten kopiert oder gar un-
brauchbar gemacht, bedeutet 
das neben der emotionalen 
Belastung auch hohe � nanzi-
elle Kosten.
Mittlerweile besteht jedoch 
glücklicherweise die Mög-
lichkeit, sich auch als Pri-
vatperson vor den Gefahren 
der Internetkriminalität mit 
einem Zusatz in der Haus-
haltsversicherung zu schüt-
zen. Im Schadensfall steht 
Ihnen eine Notru� otline 
rund um die Uhr zur Ver-
fügung, über welche Sie von 
Experten beraten und bei 
der Lösung Ihres Problems 
unterstützt werden. 
Im Bereich der Gewerbe-
treibenden und großer Un-
ternehmen stellt sich die 
Situation noch drastischer 
dar. Der Segen der Arbeitser-
leichterung durch den tech-
nischen Fortschritt kann im-
mer ö� er zum Fluch werden. 
Jedes Unternehmen, das mit 

elektronischen Daten zu tun 
hat – ob online, auf lokalen 
Rechnern oder internen Ser-
vern – ist dem Risiko eines 
Cyberangri� es ausgesetzt 
und immer ö� er führt ein 
Stillstand der IT dazu, dass 
das gesamte Unternehmen 
lahmgelegt wird.
Je nach Branche sind die 
mögliche Sabotage von digi-
tal gesteuerten Produktions-
anlagen oder der Verlust und 
die Weitergabe von sensiblen 
Kundendaten vergleichbar 
mit einem Super-GAU. Aber 
auch der Identitätsdiebstahl 
eines Mitarbeiters, die Ma-
nipulation oder Verschlüsse-
lung von Daten können dazu 
führen, dass der Betrieb still 
steht. Der angerichtete Scha-
den, der entgangene Umsatz 
bei fortlaufenden Personal- 
und anderen Betriebskosten 
sowie die Kosten für die Da-
tenwiederherstellung kön-
nen hier schnell in die Milli-
onenhöhe wachsen.
Als Folge eines Cyberangrif-
fes sehen sich Unternehmen 

häu� g außerdem nicht nur 
mit einem Ertragsverlust und 
verloren gegangenen Daten, 
sondern auch mit dem Ver-
lust des Vertrauens von Part-
nern und Kunden und des 
guten Rufs konfrontiert, was 
den Betrieb langfristig schä-
digen kann. Da ein Cyber-
angri�  für ein Unternehmen 
existenzbedrohend werden 
kann, existieren hier eigene 
Cyberversicherungsprodukte.
Eine gute Cyber- und Ha-
ckerversicherung unter-
stützt Ihren Betrieb im 
Schadensfall durch geschulte 
Experten beim Krisenma-
nagement, kommt für sämt-
liche Kosten der Betriebs-
unterbrechung sowie den 
Ertragsausfall auf, trägt die 
Kosten für die IT-Forensik 
zur Datenwiederherstellung 
und tri�   Maßnahmen zur 
Sicherheitsverbesserung.
Ihr EFM Versicherungs-
makler berät Sie und unter-
stützt Sie dabei, sich selbst 
oder Ihren Betrieb bestmög-
lich zu schützen.

  

EFM Vorau
Heimo Doppelhofer,
Günther Haspl & 
Andreas Hofer
Bahnhofstraße 80, 8250 Vorau
Tel. 03337/30555, Fax 03337/30555-1
vorau@efm.at, www.efm.at/vorau

Cybercrime auf dem Vormarsch

Sommerfeste, Urlaubsbuffets 
und Grillabende – der Sommer 
ist eine lebhafte Zeit, die jede/r 
genießt. Im Darm hinterlässt sie 
jedoch ihre Spuren. Ein solch be-
lasteter Darm schwächt unser 
Immunsystem. Da nun die kalte 
Jahreszeit auf uns zukommt, 
sollte unsere Immunkraft wie-
der aktiviert und gestärkt wer-
den. Nach Hildegard von Bin-
gen ist hierfür die Birnhonigkur 
eines der einfachsten und wirk-

Hildegard v. Bingen Tipp: Birnhonig-Kur
samsten Entgiftungsmittel. Die-
se wunderbare Möglichkeit der 
Zell- und Darmreinigung sollte 
grundsätzlich alle ein bis zwei 
Jahre durchgeführt werden. Zu-
dem leistet die Birnhonigkur 
auch bei anderen Beschwerden 
(Übersäuerung, Migräne, Mü-
digkeit, Gelenksschmerzen) gute 
Dienste.

Die Kur dauert drei bis vier 
Wochen, wobei in bestimmten 
Fällen, wie Migräne, die Kur 

verlängert werden sollte. Wäh-
rend dieser Zeit ist dreimal täg-
lich ein Teelöffel vom Birnhonig-
mus einzunehmen. Dieses Mus 
kann ganz einfach selbst herge-
stellt werden: Dazu nehme man 
ca. ein kg frische Birnen, halbiert 
diese und befreit sie vom Kern-
gehäuse. Die Birnenhälften in 
Wasser weichkochen und an-
schließend zu Mus zerkleinern. 
Etwas Honig (ca. 6 Esslöffel) er-
wärmen und mit dem Birnho-

nig-Mischpulver, bestehend aus 
Bärwurz, Galgantwurzel, Süß-
holzwurzel und Bohnenkraut, 
vermengen und ins Birnenmus 
einrühren. Fertig ist dieses ein-
fache, aber wirkungsvolle Mittel 
nach Hildegard von Bingen.

Hildegard v. Bingen 
Naturladen Blumauer
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Jetzt
TERMIN VEREINBAREN!

Im nächsten Jahr werden wahrscheinlich noch mehr Kinder Geschmack 
am Gaudi Pass bekommen.

Kinder Gaudi Pass erfolgreich
Die Ferienaktionen in Vorau, 

insgesamt waren es 34, haben 
sich zu einem richtigen High-
light in der schulfreien Zeit ent-
wickelt. Dank der Marktgemein-
de, die die Unkosten übernahm 
und dank vieler Vereine und Ak-
teurInnen, konnten zahlreiche 
Kinder einige schöne Sommer-
tage in der Heimat erleben. Bei 
einigen Aktionen war der An-
drang so groß, dass auf Grund 
der begrenzten TeilnehmerIn-
nenzahlen bei verschiedenen 

Veranstaltungen, nicht immer 
alle Kinder zum Zug kamen. In 
Zukunft werden sich die beiden 
OrganisatorInnen, GK Patriz Pi-
chlhöfer und Tourismusbeauf-
tragte Antonia Kirchsteiger, die 
sich über die rege Teilnahme 
freuten, bestimmt etwas einfal-
len lassen, um allen Kindern bei 
allen Aktionen die Teilnahme zu 
ermöglichen. Ganz erfreulich - 
und das spricht für den Gaudi 
Pass - es waren sehr viele Kinder 
von auswärts dabei.

Bundessieg für Reitbauer.  
Die Imker sind ein unver-
zichtbarer Teil der „AB Hof“-
Messe in Wieselburg. Hier 
werden die besten Honige 
Österreichs prämiert und prä-
sentiert. Mehr als 1000 Proben 
wurden zur Verkostung ge-
sendet. Rund 40 Honigsen-
soriker aus ganz Österreich 
verrichteten mit viel Herz, 
Leidenschaft und Konzentra-
tion ihre Arbeit. Vier der be-
gehrten Trophäen gingen in 
die Steiermark. Eine konnte 
sich der Imkermeisterbetrieb 
Manuel Reitbauer aus Wald-
bach für den Wald-Blütenho-
nig holen. Zusätzlich schaffte 
dieser Honig neben neun an-
deren Honigproben den Ein-
trag in den Gault Millau.

Tolle Bücher in der Büche-
rei. Percy Jackson ist eine be-
liebte Jugend-Fantasy-Serie 
des amerikanischen Autors 
Rick Riordan. Die Hauptrolle 
spielt ein Junge namens Percy 
Jackson. Als dieser herausfin-
det, dass sein Vater der grie-
chische Meeresgott Poseidon 
ist und er in ein Camp mit 
Halbgöttern kommt, wird sein 
Leben ziemlich durcheinan-
der geworfen. Wie die span-
nende Geschichte weitergeht, 
müssen Interessierte selbst 
herausfinden. Anna-Sophie 
Gruber hat die Percy Jackson 
Reihe gerne gelesen. In ihren 
Augen können auch Erwach-
sene Spaß an der Buchreihe 
finden, müssen aber nicht, 
denn die Bücherei bietet eine 
Vielzahl von Büchern. 
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Öffentlicher Notar
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office@notar-vorau.atÖff entlicher Notar
A - 8250 Vorau, Stift 2

Mobil +43 (0) 664 202 92 62
Tel. + 43 (0) 3337 41 14 - 0

Fax DW 15
offi  ce@notar-vorau.at

Mag. Christoph Künzel 
steht Ihnen gerne in allen notariellen 
Angelegenheiten zur Verfügung.
Die erste Rechtsauskunft ist kostenlos.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 8:00 Uhr bis 17:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

Christian Putz
8250 Vorau 
Bahnhofstrasse 82
Tel. 0664 / 43 03 251
office@putz-krantrans.at

Durchführung von Transport- & Kranarbeiten

Sehr häufig wird in Schen-
kungs- und Übergabsverträgen 
ein Belastungs- und Veräuße-
rungsverbot vereinbart. Damit 
verpflichtet sich der Liegen-
schaftseigentümer ohne Zustim-
mung einer bestimmten Person, 
seine Liegenschaft weder zu be-
lasten oder zu veräußern. (Bei-
spiel: Der Sohn verpflichtet sich, 
sein Haus ohne Zustimmung sei-
ner Eltern beziehungsweise sei-
ner Ehegattin weder zu belasten 
oder zu verkaufen.) Wird ein sol-
ches Belastungs- und Veräuße-
rungsverbot im Grundbuch ein-
getragen, entfaltet es sogenannte 
dingliche Wirkung, das heißt es 
wirkt gegen Dritte. Der Zweck 
eines Belastungs- und Veräu-
ßerungsverbotes liegt darin,  
dass es die zwangsweise Be-
gründung eines Pfandrechtes, 
eine Zwangsversteigerung und 
die Verwertung der Liegen-
schaft in der Insolvenz verhin-
dert; es dient daher der Erhal-
tung des Familienbesitzes. Ein 
Belastungs- und Veräußerungs-
verbot erlischt, wenn der Berech-
tigte verstirbt, aber auch beim 

Belastungs- und Veräußerungsverbot
Tod des Verpflichteten. Proble-
me können allerdings auftreten, 
wenn der Liegenschaftseigen-
tümer Kredite zur Sanierung 
seiner Liegenschaft aufnehmen 
möchte oder sein Eigentum der 
nächsten Generation übergeben 
möchte und die Belastungs- und 
Veräußerungsberechtigten hier-
zu aufgrund von Demenz oder 
aus Willkür ihre Zustimmung 
nicht mehr geben können oder 
wollen. Dies würde massive Ein-
schränkungen für den Liegen-
schaftseigentümer bedeuten. Die 
Aufnahme einer entsprechenden 
Zustimmungsklausel in der Ver-
einbarung eines Belastungs- und 
Veräußerungsverbotes kann das 
Entstehen dieser Probleme ver-
hindern. Zum Schutz des Ei-
genheimes ist die Vereinbarung 
eines Belastungs- und Veräuße-
rungsverbotes auf jeden Fall zu 
empfehlen, allerdings sollten all-
fällige auftretende Probleme im 
Falle der Demenz oder aufgrund 
einer Verweigerung der Berech-
tigten in der Vereinbarung be-
rücksichtigt werden.

 Notar Mag. Christoph Künzel

PKT. Hinter dieser geheim-
nisvollen Abkürzung verbirgt 
sich der Firmenname Putz-
Kran-Trans. Der Jungunter-
nehmer, Bruder des Tischler-
meisters Johannes Putz, hat 
sich auf die Durchführung 
verschiedenster Transport-
dienstleistungen, sowohl in 
der Region Vorau, als auch 
in den angrenzenden Bundesländern, spezialisiert. Durch die en-
orme Reichweite des Kranes (16,7 m) und der maximalen Hublast 
von 1300 kg, 3-Seiten Kipperplateau lassen sich Arbeiten in ver-
schiedensten Tätigkeitsbereichen durchführen. Zusätzlich stehen 
noch ein Schüttgut- und Holzgreifer, sowie ein Arbeitskorb zur 
Verfügung. Infos unter: www.putz-krantrans.at
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Kartoffelernte. Im Frühjahr ge-
ben interessierte Konsument- 
Innen ihren Bedarf an Erdäp-
feln bei Josef und Regina Kolb 
bekannt und dementsprechend 
wird angebaut. Am 14. Septem-
ber ist es wieder soweit: Gemein-
sam werden die Erdäpfel ge-
erntet. In Zeiten zunehmender 
Sensibilität für Nachhaltigkeit 
und Klimawandel, besitzen sol-
che Projekte großen Stellenwert.  
Ganz wichtig die „Grumban“ 
sind bio und nicht gespritzt.

Kein Verpackungs-Schnick-
Schnack. Der Joglland Ge-
nussladen leistet mit den Pro-
dukten aus der Region einen 
wertvollen Beitrag zur Nach-
haltigkeit, Ressourcenscho-
nung und zu unserem Klima. 
Viele Lebensmittel (Nudeln, 
Dinkel, Käferbohnen,…) kön-
nen hier in beliebigen Mengen 
mit eigenem Geschirr oder in 
Papiersackerln verpackt, er-
worben werden. Die Pro-
dukte werden teilweise sogar 
offen in lebensmittelechten 
Spendern aus Holz und/oder 
Glas angeboten. Die durch-
wegs positiven Kundenrück-
meldungen bestärken die In-
haberin Gabi auf ihrem einge-
schlagenen Weg der Müllver-
meidung.

Keine Abhängigkeit mehr 
von teuren Erdölimporten – 
stattdessen saubere Energie-
gewinnung aus Sonne, Wind, 
Wasser und Bioenergie aus der 
Region. Die österreichischen 
Klima- und Energie-Modell-
regionen - kurz KEM - ver-
folgen dieses Ziel. Sie wollen 
Vorbilder für andere Regionen 
werden. Die langfristige Visi-
on: 100-prozentiger Ausstieg 
aus fossiler Energie. Gemein-
sam mit Partnern aus der Regi-
on werden folgende Ziele ver-
folgt:

- Erneuerbare Energie
- Stärkung der Regionalität
- Reduktion des 
  Energieverbrauchs 
- Nachhaltiges Bauen
- Mobilität
- Nachhaltiger Konsum
- Bewusstseinsbildung für 
  den Klimaschutz

Ein aktuell umgesetztes Pro-
jekt ist die Installation einer 
Photovoltaikanlage auf dem 
Dach der NMS-Vorau mit ei-
ner Leistung von 165kWp, die 

Beim „Giro to zero“ radeln oberösterreichische KEM-Manager mit  
E-Lastenrädern durch ganz Österreich, um Bewusstsein für nachhal-
tige Mobilität zu schaffen.

KEM EnergieImpuls setzt Klimaschutz um

einen wichtigen Beitrag zur 
Versorgung mit erneuerbarer 
Energie in unserer Region lei-
stet. LeserInnen, die Fragen 
rund ums Thema erneuer-
bare Energie haben oder Infos 
zu den aktuellen Landes- und 
Bundesförderungen möch-
ten, können sich bei DI (FH) 
Angelika Allmer-Glatz im 
Impulszentrum Vorau unter 

0664/88717037 oder aallmer-
glatz@spitzer.at melden.

Fenster  
und Türen  
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Bahnhofstraße 21, A-8230 Hartberg, ✆ +43 664-923 0795
E-Mail: kolb@kolb-wohnstudio.at, www.kolb-wohnstudio.at
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Die Vorauer Klimaschutz-
tage sind eine Initiative, aus-
gehend von der Pfarre Vo-
rau, welche sich aktiv gegen 
die Klimakrise einsetzt und 
Aktionen plant, durchführt 
sowie unterstützt, um die-
ser akuten Krise entgegenzu-
wirken. 

Mittels Vorträgen, aufrüt-
telnden Aktionen, Kunstpro-
jekten und persönlichen Ge-
sprächen wird auf die Trag-
weite der akuten Klimakrise 
aufmerksam gemacht. 

Alle Menschen sind einge-
laden, Anregungen, Ideen, 
Aktionen, Kritik und Hilfe-
stellungen einzubringen, um 
der Klimakrise entgegenzu-
wirken. Für den 1. August 
wurde der Welterschöp-
fungstag des Jahres 2019 er-
rechnet, das heißt, dass welt-
weit die Ressourcen unserer 
Erde aufgebraucht sind und 
wir von den Vorräten der 
Zukunft leben. 

Am Welterschöpfungstag 
(4. August) wurden bereits 
alle Gottesdienste im gesam-

Vorauer Klimaschutztage
ten Seelsorgeraum ohne Strom 
gefeiert. Mit einer Sternwande-
rung zum Gottesdienst in der 
Marktkirche am 1. September 
sollten die Gottesdienstbesu-
cherInnen bewusst ein Stück zu 
Fuß in die Kirche gehen oder mit 
dem Fahrrad fahren.

Am 7. September werden um 
19.30 Uhr die Klimaschutztage 
fortgesetzt. „Der 8. Tag“ – Eine 
(ER)SCHÖPFUNGS Geschichte. 
Klimawissenschaftliche Glau-
bensgeschichte mit Ressourcen-
flohmarkt. 

Ein Abend mit Hans Peter 
Arzberger. Jede/r Besucher/in 
nimmt ein noch funktionie-
rendes Gerät mit (wie z.B. Ra-
sierapparat, Kaffeemaschine, ...), 
welches nicht mehr gebraucht 
wird, oder eine Ressource in 
Form von Naturalien, die noch 
genießbar ist. 

Diese Ressource gilt als Ein-
trittskarte. Anschließend an 
das Kabarett wird getauscht. 
Vielleicht ist für jemanden et-
was dabei, was für ihn/sie noch 
brauchbar ist.

4. Oktober: Podiumsdiskus-

Folder Vorauer Klimaschutztage

Abfalltrennung hilft uns allen, 
denn durch die genaue Tren-
nung können Abfälle zu hoch-
wertigen Sekundärrohstoffen 
verarbeitet und die gewonnenen 
Rohstoffe für die Neuproduktion 
eingesetzt werden. Gemeinsam 
können wir so unsere Umwelt 
schonen, Energie einsparen und 
Ressourcen erhalten. 

Die erzielten Gewinne der ge-
trennten Sammlung stützen die 
öffentliche Abfallwirtschaft, ver-
ringern die Müllgebühr und er-
möglichen das flächendeckende 
System der Altstoffsammelzen-
tren. Die Verbrennung (ther-
mische Verwertung mit Abgas-
reinigung) von Restabfall hinge-
gen kostet eine Menge Geld.

Eine zentrale Rolle spielen da-
bei Sie als Konsumentinnen und 
Konsumenten. Sie tragen durch 
Ihre Einkaufsgewohnheiten und 
durch Ihr Sammel- und Abfall-
trennverhalten ganz wesentlich 
zu einer erfolgreichen, kreislauf-
orientierten Abfallwirtschaft bei. 
Und: „Jeder Beitrag ist wichtig, 
auch wenn er angesichts der 
Weltgeschehnisse verschwin-
dend klein erscheinen mag.“ 

Informationen zum Thema 
Abfallvermeidung und Abfall-
trennung erhalten Sie bei den 
Umweltberatern des Abfallwirt-
schaftsverbandes Hartberg. Tel: 
03332/65656.

Gerhard 
Kerschbaumer, 
Umwelt- und 
Abfallberater

Gib dem Abfall eine 
zweite Chance

sion mit namhaften Referenten: 
Alexander Podesser, Alfred 
Posch, Sabrina Haupt; Modera-
tion: Sonja Romirer

5. Oktober: Ideenwerkstatt 
von 9 – 11 Uhr

6. Oktober: 9.00 Uhr Ernte-
dankfest in der Stiftskirche

Mit einer kleinen Eröff-
nungsfeier, zu der der Vo-
rauer Gemeindevorstand, 
der Schulchor der NMS 
Vorau und die Klienten 
der Sozialpsychiatrischen 
Tagesstätte Vorau gekom-
men waren, eröffneten die 
Klima-Energie-Manage-
rin Angelika Allmer-Glatz 

Im Beisein des Schulchores, der einige Lieder sang, und des Vorauer Ge-
meindevorstandes eröffneten Angelika Allmer-Glatz und Fritz Hofer die 
Ausstellung. 

Vernissage der Ausstellung Klimaversum
und der Regionalstellenleiter 
des Klimabündnis Steiermark, 
Fritz Hofer, die Wanderaus-
stellung „Klimaversum“ im 
Bewegungsraum der Musik-
schule Vorau. Hofer stellte die 
einzelnen Stationen der Aus-
stellung vor.

Diese interaktive Ausstel-
lung zur Erforschung des welt-

weiten Klimas, die im Auftrag 
des Landes Steiermark im Rah-
men der „Ich tu’s“ Initiative 
für Energiesparen und Klima-
schutz vom Grazer Kindermu-
seum erstellt wurde, war zehn 
Tage lang in Vorau, dem 23. 
Standort in der Steiermark, für 
jung und alt geöffnet und voll 
ausgebucht.
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Stofftasche fürs Joglland. Die 
Kreativgruppe der NMS Vorau 
hat an diesem Projekt teilgenom-
men und einige Entwürfe ein-
gebracht. Aus den Vorschlägen 
der sechs teilnehmenden Schu-
len wurde der Entwurf einer 
Schülerin aus der 4a der NMS 
Vorau als bester festgelegt. Bis 
zum Herbst werden 10.000 Stoff-
taschen mit diesem Emblem 
bedruckt und an die Gemein-
den aufgeteilt. Sie dürfen auf-
grund der EU-Förderung nicht 
verkauft werden. Die Gemein-
den sorgen dafür, dass die Ta-
schen an den Mann/die Frau ge-
bracht werden. Ein weiterer Er-
folg für die NMS ist die von der  
Education-Foundation im Auf-
trag des Bundesministeriums 
für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung,  verliehene Aus-
zeichnung EXPERT-Schule. Auf-
grund der vielen Aktivitäten im 
Bereich Informationstechnologie 
im abgelaufenen Schuljahr er-
hielten Sie diese Auszeichnung. 

Plastikvermeidung. Im Rah-
men eines Projektes beschäf-
tigten sich alle SchülerInnen der 
NMS Vorau eine Woche lang 
mit dem Thema Plastikvermei-
dung. Viele Plakate wurden 
dazu erstellt. Am eindrucks-
vollsten war aber die Müllfigur 
Gertrud, die die Musisch/Kre-
ativ-Schwerpunkt-Gruppe zu-
sammengebaut hatte. Die SchülerInnen der 

NMS Vorau besichtigten die 
Abfallsortierungsanlage des 
Abfallwirtschaftsverbandes 
Hartberg in St. Johann in 
der Haide, wo der Abfall/
die Altstoffe aus den 27 Ge-
meinden des ehemaligen Be-
zirkes Hartberg nachsortiert 
und für die Wiederverwer-
tung vorbereitet werden. 
Georg Pfeifer und Umwelt- 
und Abfallberater Gerhard 
Kerschbaumer informierten 
über die Arbeit des Abfall-
wirtschaftsverbandes. „Ich 
werde ab sofort den Müll 
achtsamer trennen und in 

Die SchülerInnen und Lehrerinnen der NMS Vorau mit Verantwortlichen des AWV Hartberg.

SchülerInnen auf den Spuren der 
viel zu vielen Plastikverpackungen

den richtigen Container wer-
fen“, resümierte eine Teilneh-
merin.

Wer will, der kann
In durchschnittlichen Han-

delsgeschäften liegen mehrere 
tausend verschiedene Artikel in 
den Regalen. Zielstrebig wäh-
len mündige Bürger aus immer 
mehr Angeboten ihren Einkauf 
aus. Die richtige Trennung der 
nach Gebrauch oder Verbrauch 
verbleibenden Abfälle wird 
aber immer schwieriger. Wer 
sich da statt für Altpapier, Bio-
tonne, Gelbe Tonne etc. unnöti-
gerweise für die Restmülltonne 

www.kagerbau.at
KAGER MASSIVBAU GmbH | Gewerbepark 6, 8232 Grafendorf
STEIERMARK   T +43 3338 / 4210-0 www.kagerbau.at
KAGER MASSIVBAU GmbH | Gewerbepark 6, 8232 Grafendorf
STEIERMARK   T +43 3338 / 4210-0

entscheidet, hat im wahrsten 
Sinne des Wortes „verloren“, 
und zwar Rohstoffe.

Mülltrennung ist sinnvoll und wirt-
schaftlich

Entgegen hin und wieder 
auftauchenden Vermutungen 
werden getrennte Abfälle bei 
der Entsorgung nicht wieder 
zusammengeworfen sondern 
händisch nachsortiert. So sind 
getrenntes Papier, Metalle und 
Kunststoffverpackungen qua-
litativ hochwertige Rohstoffe, 
die von Recyclingexperten wie-
der in den Wirtschaftskreislauf 
zurückgeführt werden.
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Das ganze Schuljahr hindurch 
unterrichtete der kolumbia-
nische Musiker und Sänger Da-
niel Erazo Munoz vom Superar 
Orchester Wien jeweils freitags 
zwei Stunden Gesang in allen 
Klassen der VS. Als krönenden 
Abschluss des Schulfestes gab 
es ein Konzert mit dem Superar 
Streichorchester gemeinsam mit 

Das Superar Orchester Wien mit allen Kindern der VS beim Konzert.

Projekt - Superar Orchester
allen Kindern der VS. Die Kin-
der präsentierten ihre Lieder 
in vielen Sprachen im Chor 
mit Orchesterbegleitung. Am 
Beginn zeigten die Kinder 
der 4. Klassen zwei Schuh-
plattler und zwei Volks- 
tänze. Dieses Projekt wurde 
von zahlreichen Firmen und 
Gönnern unterstützt.

Starker Jahrgang der Fachschule Vorau. Im Barocksaal des Chor-
herrenstiftes Vorau bekamen 27 Schülerinnen von Fachinspektorin 
Sieglinde Rothschedl die Abschlusszeugnisse überreicht. Gleichzei-
tig erhielten sie die Zeugnisse für die Ausbildung zur Heimhelfe-
rin, zur Kinderbetreuerin und Tagesmutter und zur Bürofachkraft 
im medizinischen Bereich. Den Facharbeiter für ländliches Betriebs- 
und Haushaltsmanagement übergab Kammerobmann Johann Rei-
singer. Propst Gerhard Rechberger, LAbg. Hubert Lang und Bgm. 
Bernhard Spitzer unterstrichen in ihren Grußworten den Wert die-
ser Ausbildungen. Die weiteren Wege der Schülerinnen führen sie 
in unterschiedliche Bereiche, so schließen viele die Matura an der 
Fachschule in Kooperation mit der Businessschool Benko an. Ande-
re steigen in eine weiterführende Ausbildung oder in Lehrberufe ein 
oder üben einen bereits abgeschlossenen Beruf aus.

Microbit. Die Tablets wurden von der 2. Klasse bis zur  
4. Klasse von den SchülerInnen der Neuen Mittelschule mit sehr  
großer Freude verwendet. Der Microbit wurde vor allem in den 
3. Klassen sowie in den 4. Klassen eingesetzt. In diesem Rah-
men haben die SchülerInnen mehrere Programme selbst er-
stellt und auf den Microbit heruntergeladen. Es waren folgende 
Programme: Blinkendes Herz bzw. blinkendes Zeichen, Lauf-
schrift, Schere-Stein-Papier, Schrittzähler aber auch einfache 
selbst erstellte Programme.

Vorau 76  •  03337 22 45  
www.maierhofer-brot.at

Köstliches Kleingebäck für Ihre 
Hochzeit und Familienfeier!
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Musical Sternenzauber in Vorau aufgeführt. Die Kinder der 
Gruppe „Musikalisches Gestalten“ der Volksschule Vorau führten 
im Mehrzwecksaal der NMS Vorau das Musical „Sternenzauber 
– Wir sind für dich da“ auf. Die Livemusikbegleitung steuerte ein 
Schüler-Lehrer-Ensemble der Musikschule Pöllau-Vorau-Joglland 
bei. Die beiden Lehrerinnen Maria Kerschbaumer und Michaela 
Kirchsteiger studierten das Musical, an dem um die 50 Kinder mit-
wirkten, ein. Das Schminken der Darsteller übernahmen Kinder 
der Kreativgruppe der NMS Vorau.
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FS Vorau mit dem Gesundheitspreis ausgezeichnet. Im Rah-
men des Projektes „xund und fit“, welches in Kooperation mit der 
SVB und der BVA stattfindet, wurde der FS Vorau für das Enga-
gement im Gesundheitsbereich, der Gesundheitspreis der BVA für 
besondere Verdienste verliehen. Schülerinnen, Lehrerinnen und 
Mitarbeiterinnen durften viele Angebote nutzen. Derzeit nehmen 
die Teams der FS Vorau, Team aktiv – Lehrerinnen und Mitarbei-
terinnen - und das Schülerinnenteam an dieser Challenge teil. Es 
handelt sich um ein landesweites Schrittzählerprojekt, welches 
dazu motivieren soll, täglich mindestens 10000 Schritte zu ge-
hen. Ob gehen oder laufen, jeder Schritt zählt. Die zurückgelegten 
Etappen werden virtuell anschaulich dargestellt und motivieren 
zu einem Wettkampf mit Mehrwert. Somit trägt dieses Projekt zu 
mehr Gesundheit und Wohlbefinden bei.

Känguru der Mathematik. 
Dies ist ein jedes Jahr weltweit 
zur gleichen Zeit durchge-
führter Wettbewerb, bei dem 
logisches Denken, Knobelauf-
gaben und das Erkennen von 
Zusammenhängen im Vorder-
grund stehen. Allein in Öster-
reich nehmen mehr als 100.000 
SchülerInnen daran teil. In die-
sem Schuljahr war ein Schüler aus der 1b-Klasse unter den Besten, 
sowohl landes- als auch bundesweit. Er war Erstplazierter an der 
NMS Vorau, erreichte in der Steiermarkwertung den 6. Platz und 
in der Österreichwertung den 20. Platz in seiner Alterskategorie.

Sicherheitstag. Bei hei-
ßem Wetter unterwiesen 
Feuerwehrmänner der FF 
Vorau die SchülerInnen 
in Sicherheitsfragen. Die-
se konnten im Rahmen 
der Übungen ein Feuer-
wehrauto erkunden, Tä-
tigkeiten mit der Rausch-
brille ausführen und eine 
Testfahrt am Fahrsimula-
tor durchführen.

Joglland-Schulfest.  Zahlreiche Standl luden zum Gustieren ein und 
kulinarisch gab es viel zu verkosten - Cocktails, Eis, Selbstgemachtes, 
frisches Brot vom Brotschaubacken. Einige Schülerinnen wanderten 
mit den Alpakas in den mit der Plakette „Natur im Garten“ ausgezeich-
neten Schulgarten. Das traditionelle Schulfest des AbsolventInnenver-
eines und der Fachschule hatte fast Volksfestcharakter. Ein buntes Un-
terhaltungsprogramm von Tanzeinlagen bis zur Modenschau begeis-
terte das Publikum. Nach dem Motto: „Das einzig Beständige ist die 
Veränderung“, wurde das 95-jährige Bestehen der Schule gefeiert.

Dorn & Partner
Steuerberatungs GmbH

• Neugründungsberatung

• Jahresabschlüsse

• Individuelle Steuerplanung

• Betriebswirtschaftliche Beratung

• Buchhaltung

• Personalverrechnung

• Rechnungswesen online
     Ihre Buchhaltung übers Internet!w
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Riegersbach 76
8250 Vorau

0676 / 390 7500

Postgasse 5
2620 Neunkirchen

NEU
 Schraubenwerkstraße 3/2

Bei Ferialjobs sollte man 
im Hinblick auf Einkom-
mensteuer, Sozialversiche-
rung und Familienbeihilfe 
einiges beachten.

Steuerl. Konsequenzen
Ist man im Sommer bei 

einem Unternehmen ange-
stellt und zahlt Lohnsteuer 
und Sozialversicherung, so 
ist es ratsam, am Ende des 
Jahres eine Arbeitnehmer-
veranlagung durchzufüh-
ren. Der Antrag kann bis 
zu 5 Jahre zurück erfolgen. 
Sollten sonst keine anderen 
Einkünfte vorliegen, führt 
die Arbeitnehmerveranla-
gung in der Regel auch zu 
einer Gutschrift, d.h. man 
bekommt etwas vom Fi-
nanzamt zurück. Sollte kei-
ne Lohnsteuer bezahlt wer-
den, jedoch Sozialversiche-
rung, ist es dennoch ratsam 
eine Arbeitnehmerveranla-
gung durchzuführen, da 50 
Prozent der Sozialversiche-
rungsbeiträge bzw. max. 
400 € Negativsteuer aus-
bezahlt wird. Wird auf die 
Arbeitnehmerveranlagung 
vergessen, kann es auch zu 

Ferialjobs - wichtige Infos
einer antragslosen Veranla-
gung kommen. Diese führt das 
Finanzamt durch, wenn eine 
Gutschrift zu erwarten ist und 
in den Vorjahren nie selbstän-
dig Werte in Finanzonline ein-
getragen wurden.

Familienbeihilfe
Wird in den Sommermo-

naten ein Ferialjob ausgeübt, 
überschreitet man die Famili-
enbeihilfe nicht. Dies kann nur 
passieren, wenn zusätzlich an-
dere Einkünfte existieren und 
so die Zuverdienstgrenze von 
10.000 € überschritten wird. Ist 
dies der Fall, so muss der die 
Grenze überschreitende Be-
trag zurückgezahlt werden. Im 
darauffolgenden Jahr muss die 
Familienbeihilfe neu beantragt 
werden. Ausnahme: Für Ju-
gendliche bis zur Vollendung 
des 19. Lebensjahres hat diese 
Zuverdienstgrenze keine Be-
deutung.

Sozialversicherung
Beträgt das Bruttogehalt 

mehr als 446,81 € monatlich, 
fällt Sozialversicherung an. Es 
kommt zu einer Pflichtversi-
cherung und zum Abzug von 
Sozialversicherungsbeiträgen. 
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Tanz ist ein Ganzkörpertrai-
ning. Es kräftigt die Muskulatur, 
fördert die Koordination, Musi-
kalität und Kreativität. Ab Ok-
tober startet „Tanz-Buchegger“ 
unter der Leitung von Gabriele 
Buchegger, in ein neues Tanz-
jahr. Die Kurse finden in Hart-
berg, Kaindorf, Pöllau und/oder 
Vorau statt.

Kurse für Kinder und Jugend-
liche: Kreatives Bewegen mit 

Tanzen steigert die Beweglichkeit und macht Freude.

Ballett- & Bewegungskurse!
Musik, Ballett, Musicaldance, 
Stepptanz

Angebot für Erwachsene: 
Körpertraining, Bewegungs-
training für Männer, Ballett, 
Musicaldance, Stepptanz

Anmeldeschluss: Fr., 13. 
Sept. 2019. Infos sowie An-
meldung unter: Gabriele  
Buchegger, Tel. 0664/5537527, 
buchegger.g@gmx.at,  www.
tanz-buchegger.at.

„Gut in Schuss“ sind derzeit 
die Schützen des Jagdschutz-
vereins Vorau.

Bei zwei Landesmeister-
schaften konnten Top-Platzie-
rungen errungen und ein Be-
werb sogar gewonnen werden.

Landesmeisterschaft im KK-
Schießen:

Bei der „Landesmeister-
schaft im Kleinkaliber- 
Schießen“ in Aich/Assach 
konnte die Vorauer Mann-
schaft den 1. Platz und somit 
den Landesmeistertitel holen. 
Von den insgesamt möglichen 
800 Ringen konnte die Vo-
rauer Mannschaft 764 Ringe  
schießen, eine Top-Leistung 
und der verdiente 1. Platz.

Am 21. Juni wurde die Sie-
germannschaft, bestehend aus 
Andreas Arzberger, Christoph 
Milchrahm, Klaus Unterberger 
und Walter Unterberger (Fes-
tenburg), am Griesplatz in Vo-
rau feierlich empfangen.

Unter den zahlreichen Gra-

Vorauer Jagdschützen       sind sehr erfolgreich

tulanten befanden sich Bgm. 
Bernhard Spitzer und Bezirks-
jägermeister Franz Gruber. 
Musikalisch umrahmt wurde 
der feierliche Empfang von der 
Jagdhornbläsergruppe Vorau 
und der Marktmusikkapelle 
Vorau.

Vorauer Tennisnachwuchs. Seit Mai trainieren die Kinder wö-
chentlich unter ihrem Trainer Lukas Krausler auf der Anlage des 
TC Vorau. Zudem gab es in den Ferien eine Tennis-Intensivkurs-
Woche, in der die Trainer Luki Krausler und Stefan Vidmar speziell 
auf die Talente eingehen konnten. Heuer wird das Training über 
die Wintermonate in der Tennishalle der Urkraftarena weitergehen.

Stahlbau Ebner GmbH

www.stahlbau-ebner.at

Bahnhofstrasse 140   
8250 Vorau
t:+43 3337 32 60   f: dw 4
e: offi ce@stahlbau-ebner.at

EBNER
ST AHLBAU

Stahlbau Hallenbau Metallbau

Stahlbau Ebner GmbH,Bahnhofstrasse 140
8250 Vorau,t: +43 3337 32 60 f: dw 4
e: office@stahlbau-ebner.at

www.stahlbau-ebner.at



23SportV03/19 Vorauer Nachrichten

Das Damenteam des ESV 
Union Vornholz zeigte sich 
bei der Österreichischen 
Meisterschaft im Mann-
schaftsspiel der Damen in 
Hochform. Mit nur einer 
Niederlage setzten sich die 
Spielerinnen in der Vorrun-
de souverän auf den ersten 
Platz. Im Halbfinale wartete 
das Steirerderby gegen den 
HSV Raiba Gratkorn. Die 

Julia Feichtgraber, Elfriede Glatz, Simone Steiner, Nicole Feichtgraber, 
Luise Storer (v.l.n.r.). Foto: Rupert Zuschnig

Vornholz verteidigt Titel
Vornholzer Stockschützinnen 
nützten die Schwächephase der 
Gegnerinnen eiskalt aus und 
zogen ins Finale ein. Das Spiel 
um Gold gegen die Damen vom 
EV Rottendorf Seiwald war 
von hochklassigem Stocksport 
geprägt. Letztendlich konnten 
die Kärntnerinnen aber klar be-
siegt werden. Für den ESV Uni-
on Vornholz ist dies die bereits 
vierte Goldmedaille.

Im Rahmen der Eröffnungs-
feier der Urkraftarena wurde 
die Boulderwelt des Alpenver-
eins Vorau ihrer Bestimmung 
übergeben. In den ersten Wo-
chen lernten schon viele die 
Anlage kennen. Auch die bei-
den Tage aus dem Ferien- und 
Gaudipass waren schnell aus-
gebucht. Informationen zu Zu-
gang, Kursen oder Schnupper-
tagen finden sich am Infostän-
der vor dem Eingang zur Boul-
derwelt oder im Internet unter 
www.alpenverein.at/hartberg-
vorau. Dort kann man sich auch 
zu einem Newsletter anmelden. 

Viel Spaß beim 
Bouldern in der 
Urkraftarena.

Boulderwelt Alpenverein
In Zusammenarbeit mit der 
Kletterhalle in Hartberg gibt es 
Saisonkarten, mit welchen beide 
Hallen genutzt werden können. 
Aus Haftungsgründen dürfen 
Kinder unter 14 Jahren nur in 
Begleitung eines Erwachsenen 
klettern. Für 14- bis 18-Jährige 
ist eine einmalige Einverständ-
niserklärung der Eltern (For-
mular liegt auf) ausreichend. 
Die Anlage darf nur mit abso-
lut sauberen Schuhen benutzt 
werden. Vor allem die Steine 
aus dem Motorikpark sind für 
die Lebensdauer der Matte nicht 
förderlich.

Andreas Arzberger, Walter Unter-
berger, Christoph Milchrahm und 
Klaus Unterberger (v.l.n.r.) mit ih-
rem Siegerpokal.

Vorauer Jagdschützen       sind sehr erfolgreich

Roman RIEGLER
0 676/606 5315

Markus HÖFLER
0 664/92153 52

Riegersbach 171 • A-8250 Vorau • e-mail: office@riegler-hoefler.at 

VERKAUF • MONTAGE • SERVICE

Landesmeisterschaft:
Eine weitere hervorragende 

Platzierung konnte Klaus Un-
terberger Ende Juli bei der 
„Landesmeisterschaft in der 
jagdlichen Kombination“, auf 
der Schießanlage Zangtal er-
ringen.

Bei diesem Einzelbewerb 
wird die Kombination aus Ku-
gelschießen (mit einem jagd-
lichen Kaliber) und Schrot-
schießen (Jagdparcours) gewer-
tet. Der junge Förster  konnte 
den 2. Platz und Vize-Landes-
meistertitel nach Vorau holen.
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03337/2286 oder 0664/3554885

Josef Pötz 
GmbH & Co KG

Taxi-Reisebüro-Autobusse
8250 Vorau 284

josef_poetz@gmx.at

KRANKENTRANSPORTE
... mit komfortablen Fahrzeugen

Direktverrechnung 

mit allen Kassen• Dialysefahrten
• Chemotherapiefahrten
• Strahlentherapiefahrten

MAMA?

Mit Liebe gemacht.
www.baeckerei-rudolf.at

SINNERSDORF 03357/46   

VORAU Tel.: 03337/30591
Sinnersdorf • Pinggau • Oberwart

Mit Liebe gemacht.
www.baeckerei-rudolf.at

SINNERSDORF 03357/46 276 • PINGGAU 03339/24 206 • VORAU 03337/30 591

CAFÉ • BäCkEREI • kONDItOREI

IM SEPTEMBER
2019!

Alles mit Dinkel 
pikant oder süß

2+1 gratis

Erfolgreiche Mountainbiker. Die legendäre 
Salzkammergut Trophy, bei der fünf Männer 
den MTB Club Vorau mehr als würdig vertre-
ten haben, präsentierte sich dieses Jahr vom 
Wetter her, wie im Vorjahr, von einer sehr un-
angenehmen Seite – Regen und Nässe auf der 
gesamten Strecke. Trotzdem kämpften die 
Vorauer Teilnehmer bravourös und erreich-
ten in Anbetracht der Verhältnisse hervorra-
gende Zeiten. Stefan Geier (l.) stand, wie im 
Vorjahr, am Stockerl der Feuerwehrwertung 
(53,5 km Strecke). Matthias Fank und Peter 
Kerschbaumer(3.u.4.v.l.) haben bei der Gemein-
de-Wertung über 37,8 km und 1200 Höhenme-
ter die Marktgemeinde Vorau würdig vertreten.

Tennis-Damen. Die Vorauer Damenmann-
schaft (Theresia Nemeth, Renate Lechner- 
Riegler, Daniela Wetzelberger, Manuela Rei-
chenbäck, Andrea Maierhofer - v.l.n.r.) zeigte 
mit einer starken Leistung im Wechsellandcup 
auf. Künftige erfolgreiche Spiele sind zu erwar-
ten, wo nun im Freizeit- & Sportzentrum Vorau 
auf beste Spielmöglichkeiten und Spielbedin-
gungen zugegriffen werden kann.

Logo STMKSPK gad_92x62.indd   1 29.07.2019   13:28:49
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Fußballnachwuchsturnier in Vorau. Am 2. Eröffnungstag der 
URKRAFT Arena Vorau fanden Freundschaftsfußball Nachwuchs-
turniere der U8, U10, U11, U12 und U13 statt. Es nahmen Mann-
schaften aus Ratten, Hartberg, der Spielgemeinschaft St. Lorenzen 
a. W und Festenburg, Vorau und der Spielgemeinschaft FAZ Jogl-
land teil. Im Rahmen dieses Turniers wurde die U11 des TUS Vo-
rau für ihren Sieg in der Südost Meisterrunde 3 mit Medaillen und 
einer Urkunde vom Steirischen Fußballverband geehrt. Im Bild die 
Mannschaften des U12 Fußballnachwuchsturnieres in Vorau.

Jungkicker beim TSV Hartberg Juniors Nachwuchscamp.  
Neben den vier Trainern (Vater Wolfgang Haspl mit seinen beiden 
Söhnen Lukas und David und Thomas Kandlhofer) nahmen drei 
Jungfußballer Maximilian Gaugl, Fabian Wagner und Phillip Glett-
hofer am heurigen fünftägigen Nachwuchscamp des TSV Hartberg 
Juniors teil. Insgesamt nahmen heuer 288 Buben und Mädchen im 
Alter zwischen 6 und 14 Jahren an diesem Camp, welches das größ-
te dieser Art in Österreich ist, teil. Das Camp beginnt immer mit der 
Dressen und Fußballausgabe mit anschließendem Gruppenfoto.

Die neue Herbstmode

Neues auf dem Vorauer Laufsteg

Mode für die ganze Familie

Freunde wiedersehen! Back to school!

Gutschein

KINDERMODE

-20%
einlösbar

9. bis 12. September 2019



Tel. 03332 / 62614, E-Mail: office@stein-moerz.at

Die U11 Fußballmann-
schaft des TUS Vorau war 
in der vergangenen Saison 
sehr erfolgreich. 

Deshalb wurde sie im 
Rahmen des Freundschafts-
turnieres der Nachwuchs-
mannschaften in der neu-

Die U11 des TUS Vorau bei der Ehrung in der neuen URKRAFT Arena.

Meisterehrung der U11 in 
der URKRAFT Arena Vorau

en URKRAFT Arena für ihren 
Meistertitel in der Klasse Süd 
Ost Meisterrunde 3 mit Me-
daillen und einer Ehrenurkun-
de vom Steirischen Fußball-
verband geehrt. Zuvor gab es 
bereits eine Ehrung der Mann-
schaft in Fürstenfeld.
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Seit über 50 Jahren 
Ihr verlässlicher Partner rund ums bauen!
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für Ihre Region.
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Mobil: 0664 394 91 12
Mail: willibald.putz@kammel.eu
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Erstmals fand das Fußball-
nachwuchscamp des TUS Vo-
rau in der URKRAFT Arena 
statt. 43 Kinder nahmen daran 
teil. Das Nachwuchstrainer-
team leistete auch heuer wie-
der hervorragende Arbeit

Die Nachwuchsmannschaf-
ten des TuS Vorau dürfen 
auf ein bestens organisiertes 
und rund um toll gestaltetes 
„All-Inclusive-Camp“ zurück-
schauen und sich auf eine Wei-

Die teilnehmenden Buben und Mädchen mit ihren Trainern.

Fußballnachwuchscamp
terführung im nächsten Jahr 
freuen, wobei Spiel, Spaß, 
Teamarbeit,  fußballerische 
Förderung und Wettbe-
werbe sicher wieder mit da-
bei sein werden. 

Nun ist der Vorauer 
Nachwuchs bestens vorbe-
reitet und sieht freudig, mit 
dem neu gegründeten Fuß-
ballausbildungszentrum 
(FAZ) Joglland, der neuen 
Saison entgegen.

LANDWIRTSCHAFTLICHE LOHNARBEITEN
HACKGUTERZEUGUNG

8250 Vorau t    Vornholz 2
0664/ 160 81 57

www.baeckerei-arbesleitner.at

Jeden Freitag im September 2019
3 Weckerl + 1 gratis!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fit mit 90. Eine Gruppe von E-BikerInnen, organisiert von Peter 
Kolb, unternahm im August eine Wallfahrt nach Mariazell. Mit-
ten unter ihnen der 90-jährige Johann Gschiel (8.v.r.), der die 120 
km lange Strecke von Langenwang bis Mariazell und retour in gut 
fünf Stunden bewältigte. Alle Achtung und Gratulation.

Bronze bei der Karatemeisterschaft. Bei den steirischen Schü-
lerInnenmeisterschaften in Karate in der Stadthalle Fürstenfeld 
Ende April, belegte Elena Haberler (2.v.l.), die seit fünf Jahren die-
sen Kampfsport ausübt, den hervorragenden 3.Platz.
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Vorauer Schuhplattler als Botschafter Österreichs. Die 
Schuhplattlergruppe Vorau vertrat heuer die rot-weiß-roten 
Farben beim internationalen „Summer in Adria Music Festival“ 
in Kroatien. Insgesamt elf Gruppen aus Estland, Polen, der Slo-
wakei, Ungarn, Ukraine und Österreich nahmen an diesem Folk- 
loretreffen in Crikvenica und Novi Vindolsky an der Adria- 
küste teil. Am Hinweg legte die Gruppe einen Badetag in Opatja 
ein. An beiden Auftrittsorten ernteten die Schuhplattler aus  
Vorau tosenden Applaus.

Ausflug des Zwoaradl-Vereins. Vom 25. bis 26. Mai veranstalte-
te der Zwoaradlverein eine Zweitagesausfahrt. Mit dreizehn Bikes 
ging die Tour über die Wildalpen nach Bad Goisern, weiter über 
die Postalm nach Radstadt, wo die Teilnehmer übernachteten. Am 
darauffolgenden Tag führte die Strecke über Obertauern und die 
Weinebene zurück nach Vorau.

Organisiert von Andreas 
Reithofer und Peter Holzer, be-
gaben sich 57 Teilnehmer bei 
herrlichstem Wetter, nach dem 
Motto „Auf den Spuren von 
Johann Puch“, mit ihren Puch 
Zweirädern auf die Pilgerfahrt 
ins benachbarte Slowenien. Da-
bei besuchten sie alle wichtigen 
Orte, an denen der Erfinder 
und Firmengründer Janez PUH 
(Johann PUCH - 1862 – 1914) 
einst werkte und wirkte.

Das erste Etappenziel war 
das Oldtimermuseum von 
Sepp Legenstein in St. Anna/
Aigen. Nach dem Besuch 
des Geburtsortes Sakušak in 
Juršinci ging die Fahrt weiter 
nach Ptuj (Pettau). Dort war-
teten bereits Konrad und sei-
ne Kollegen vom Oldtimerclub 
„Štajerska“. Eskortiert von den 
slowenischen Freunden, er-
reichte die Gruppe nach 180 Ki-

Erinnerungsfoto in Bad Radkersburg vor dem sogenannten „Puch Haus“.

PUCH-Club Vornholz
lometern ihr Hotel in Maribor. 
Am zweiten Tag gab es unter 
anderem eine lustige Floßfahrt 
auf der Drau, einen offiziellen 
Empfang von der Stadtge-
meinde Maribor vor der älte-
sten Weinrebe der Welt „Stara 
Trta“, und eine anschließende 
Stadtführung mit einer Wein-
verkostung.

Nach einer Panoramafahrt 
über die Slowenische Wein-
straße verabschiedeten sich 
die Vornholzer am dritten Tag 
in Spielfeld von ihren slowe-
nischen Freunden und fuhren 
nach Graz, wo sie das Johann 
Puch Museum in der Halle P 
besuchten. Beim Schnitzelwirt 
Reithofer in Vornholz waren 
die Oldtimerfreunde nach einer 
disziplinierten Fahrt ohne Vor-
kommnisse beim traditionellen 
Ausklang zur Eierspeisjause 
eingeladen. 

ABBA Gold Show. Die ABBA Gold Show von TTM-Entertain-
ment begeisterte Ende Juli die Menschen im ausverkaufen 
Mehrzwecksaal der NMS Vorau. Die Gäste sangen und tanzten 
zu den größten ABBA-Hits vergangener Jahre und wurden da-
bei von den Sängern und Sängerinnen, den Tänzerinnen und 
dem Moderator zu einer Zeitreise in die 70er Jahre eingeladen. 
Die Vorauerin Sonja Romirer-Maierhofer war eine der beiden 
Sängerinnen (Annafried) und freute sich, diese Show einmal in 
ihrer Heimat präsentieren zu dürfen. Übernächstes Jahr wird 
es voraussichtlich wieder die Möglichkeit geben, diese Show in 
Vorau zu besuchen.

Auweg 358 • 8250  Vorau • 03337/333 23 • office@apem.at • www.apem.at

HEIZUNG • KLIMA • LÜFTUNG • SANITÄR
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Birkfeld wird zum „Marktplatz“ gewandelt
Birkfelder Markttag - Tradition 
mit Genuss erleben

Am Freitag, dem 13. Septem-
ber 2019 findet von 13 Uhr bis 
21 Uhr der 3. Birkfelder Markt-
tag statt.

Zahlreiche heimische Produ-
zenten bieten auf der kulina-
rischen Meile am Hauptplatz 
eine Vielzahl von hochwer-
tigen Delikatessen an. Gelebtes 
Kunsthandwerk, Alpakas und 
traditionelle musikalische Um-
rahmung sorgen für einen er-
lebnisreichen, genussvollen 
Tag.

Profitieren Sie zusätzlich 
von den zahlreichen Aktionen 
vieler Birkfelder Betriebe.

Tauchen Sie ein, in eine Welt 
der Genüsse, tief verwurzelt 
mit unserer Heimat.

Bei Schlechtwetter wird der 
Birkfelder Markttag auf den 
20. September 2019 verlegt.

Auf Ihren Besuch freuen sich 
alle Teilnehmer, die Marktge-
meinde und der Ortsentwick-
lungsverein Birkfeld.

Veranstaltungen!

11.10.19:  Konzert TriJAZZ
 Schlagers 19:30 Uhr

12.10.19:  Maturaball
 Peter-Rosegger-Halle, 19:00 Uhr

20.10.19: ÖKB/EVG Wandertag 
 OT Gschaid 07:00 Uhr

19.10.19: 3. Tag der Gesundheit 
 NMS-Birkfeld, 10:00 Uhr

18.10.19:  Ausstellungseröffnung: 
              Walter Kratner
 Galerie Reitbauer, 19:30 Uhr
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BUSCHENSCHANK

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Sepp und Ingrid
Buchegger! Tel. 0664 / 20 29 355

geöffnet

Qualitätsweine ab Hof

bis 
15. September

ab 12 Uhr / Mo u. Di Ruhetag

Kutscherwirt Hotel-Restaurant ***

18. - 27. Okt.: WILDSPEZIALITÄTEN
        11. Nov.: MARTINIGANSL

8250 VORAU, Tel. 03337/2211, info@kutscherwirt.at, www.kutscherwirt.at

 Küchenbetrieb: Mo-Sa 11:00 - 14:30 Uhr & 17:30 - 20:30 Uhr
Sonn- u. Feiertags: 11:00 - 15:00 Uhr & 17:30 - 19:30 Uhr

Reservierungen erbeten, Tel. 03337/2211

jeden Donnerstag:
RIESEN-SCHNITZEL 
mit Pommes oder Salat
Auch zum Mitnehmen! um € 5,90

REITHOFER, Vornholz-Vorau 

Fam. Schützenhöfer 
8250 Vorau 
Griesplatz 25
Tel. 03337/2329 
info@vorauerhof.at
www.vorauerhof.at

WILDZEIT im November

Reservierungen erbeten 03337/2329

Betriebsurlaub vom 7. bis 17. Oktober

Der Advent kommt bestimmt. Einer der Höhepunkte des Vo-
rauer Advents - besinnliche und humorvolle Texte und Lieder 
in der Originalbauernstube des Freilichtmuseums - wird am 
30. November und 1. Dezember wieder veranstaltet. Karten für 
diese Veranstaltung gibt es ab Oktober im Freilichtmuseum. Ein 
weiteres Highlight im Freilichtmuseum ist der Joglland Advent 
g’spian am 14. und 15. Dezember.

Den „Joglland Advent g’spian“ mit allen Sinnen kann man am 14. 
und 15. Dezember jeweils ab 14 Uhr im Freilichtmuseum Vorau. 
Die Vorfreude auf Weihnachten wird durch diese einzigartige Ku-
lisse mit der stimmungsvollen Beleuchtung und Gestaltung immer 
größer. Eine Weihnachtsreise führt über einen Lichterrundweg im 
Museum zu Handwerkskünsten und regionalen Produkten. Weih-
nachtliche Volksmusikklänge werden die Besucher verzaubern.
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Sichern Sie sich Ihren Zusatzverdienst 
als ZeitungszustellerIn!

Nutze den Tag! 
Arbeite in der Nacht.

Werden Sie Ihr eigener Chef und 
arbeiten auf Werkvertragsbasis.

Weitere Informationen unter:
+43 (0)5 1747 56501
(Mo-Do 08:00-16:00 Uhr, Fr 08:00-12:00 Uhr)

PDW_Krone_Kurier_96x135_ssp_Logo_SL.indd   5 19.05.18   10:42

Familienfeiern 
beim Kagerwirt in Puchegg

Wir machen 

Ihre Feier zu 

etwas Besonderem!

GH Erzherzog Johann Höhe | 8250 Vorau | Puchegg 93
T. 03337 2320-0 | www.kagerwirt.at

Reservierungen nehmen wir gerne entgegen!

September
Bis 15. September ab 12 Uhr, Bu-
schenschank Kellerstöckl geöffnet 
(Mo. u. Di. Ruhetag)
7. September, 19.30 Uhr, Tenne Stift 
Vorau „Der achte Tag“ Eine (ER)
SCHÖPFUNGS Geschichte mit Res-
sourcenflohmarkt
8. September, 9.30 Uhr, Sub Terra 
und Stiftsführung der besonderen Art,  
Anmeldung im Bildungshaus erforder-
lich! 
13. September: Anmeldeschluss Tanz-
Buchegger
14. September, ab 7.30 Uhr, URKRAFT 
Arena: EFM URKRAFT Sportevent
15. September, 10.30 Uhr, Kreuzkir-
che: Kreuzsonntag Festgottesdienst
15. September, 10 Uhr, Mostgut Kuch-
lbauer: Oldtimertreffen des Oldtimer-
clubs Vorau
19. September, 14 Uhr, Treffpunkt 
Griesplatz: Geführte Wanderung mit 
Juli Steinhöfer
21. - 22. September, 9 Uhr, Bildungs-
haus Stift: Fotografie Workshop für An-
fängerInnen, Anm. erforderlich!
22. September, 9 Uhr, Stiftskirche: Mu-
sikergedenkmesse der Marktmusikka-
pelle Vorau
28. September, 20 Uhr, GH Brenner-
wirt, Riegersbach: Herbstkränzchen 
der LFS Vorau

Veranstaltungenstipps       in der Region Vorau
29. September, 10.30 Uhr, Rainbergkir-
che: Rainbergfest mit Festgottesdienst 
und Frühschoppen

Oktober
4. Oktober: Neueröffnung-Tag der of-
fenen Tür Hafnermeister Mario Hofer 
(Vorau, Hauptstr. 45)
4. Oktober, 19 Uhr, Bildungshaus Stift: 
Klimakrise – die Realität Vortrag und 
Podiumsdiskussion
4. bis 13. Oktober, ab 12 Uhr, GH Bren-
nerwirt, Riegersbach: Heurigentage
5. Oktober, 17 Uhr, Griesplatz Passa-
ge: Sturm und Maroni, SPÖ Vorau
5. Oktober, 9-11 Uhr, Bildungshaus 
Stift: Vorauer Klimaschutztage – 
Ideenwerkstatt
5. Oktober, 10 Uhr, Bildungshaus Stift: 
Jodel Workshop, Anmeldung erfor-
derlich!
6. Oktober, 9 Uhr, Stiftskirche: Ernte-
dankfest
6. Oktober, 9.30 Uhr, Sub Terra und 
Stiftsführung der besonderen Art,  
Anmeldung im Bildungshaus erfor-
derlich! 
10. Oktober, 19 Uhr, Bildungshaus 
Stift: Vortrag mit Angelika Ertl-Marko 
„Gesundheit auf allen Ebenen“ 
11. Oktober, 19 Uhr, Hotel-Restau-
rant Kutscherwirt: Referat von Dr. 
Karin Semmler für Aktive Diabetiker 
Austria

Im Stift Vorau eröffnete 
Propst Gerhard Rechberger die 
Sonderausstellung „Ärzte der 
Heiligen“ der Vergolder und 
Staffierer Österreichs. Das Ver-
golderhandwerk, das bereits 
über 5000 Jahre alt ist, wurde 
am 15. März 2017 als erstes le-
bendiges Handwerk in die ös-
terreichische Liste des immateri-
ellen Kulturerbes der UNESCO 
aufgenommen. Der Vorauer 
Vergolder Valentin Schaunigg 

Im Stift Vorau kann man in das 5000 Jahre alte Handwerk des Vergol-
ders und Staffierers Einblick bekommen.

Vernissage im Stift
und Prälat Rupert Kroisleit-
ner bemühten sich sehr, diese 
Wanderausstellung nach Vo-
rau zu bekommen. Die Aus-
stellung gliedert sich thema-
tisch in vier Schwerpunkte: 
Kirchenvergoldung – Fassa-
denmaleri – Kirchenmalerei, 
Bauvergoldung, Rahmenma-
cher und Möbel – moderne 
Kunst und Design. Die Aus-
stellung ist noch bis 30. Sep-
tember zu besichtigen.
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FAHRLEHRER/IN GESUCHT
Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams eine/n ausgebildete/n Fahr-
lehrer/in für die Führerscheinklassen A,B und F.

Anforderungen:
- Abgeschlossene Ausbildung
- Teamfähigkeit
- Eigenverantwortung
Verdienst lt. KV im ersten Berufsjahr € 2.169,00 brutto auf Vollzeitbasis 
Dienstbeginn: Ehestmöglich
Teil-/Vollzeitbeschäftigung nach Absprache
Bewerbungen inkl. Lebenslauf bitte schriftlich per Post oder persönlich 
im Büro vorbeibringen!
1stdrive fahrschule schöllnast, 8230 hartberg volksbankplatz 2, tel. 
03332/63 8 63

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir einen
engagierten und selbstständig arbeitenden

GWH Installateur (m/w) 

und einen Lehrling (m/w)
Entlohnung: € 2.530,- brutto
                  bzw. für 1. Lj € 675,- brutto Lehrlingsentschädigung

Bewerbungen bitte an: office@zisser.biz
                                   Gerald Zisser GmbH, Impulszentrum 2, 8250 Vorau
                                   03337 / 2227

Wir suchen Dich zur Verstärkung unseres Teams!
 

Techniker/in
- mit abgeschlossener Berufsausbildung oder HTL-Abschluss
- Führerschein B
- gute MS Office- und AutoCad-Kenntnisse
für folgende Aufgabenbereiche
- Bearbeitung und Erstellung von Elektroplänen
- Projektabwicklung
- Projektdokumentation Brutto € 2.058,68/Monat
 

Monteur/in
- mit abgeschlossener Berufsausbildung
- Führerschein B
für folgende Aufgabenbereiche
- selbständige Führung und Leitung  
   von Baustellen Brutto € 2.205,18/Monat

Lehrling (m/w)
- mit abgeschlossener Pflichtschule Brutto € 675,00/Monat

Überbezahlung je nach Qualifikation möglich. Wenn Sie des weiteren 
teamfähig, sowie motiviert sind und selbständig arbeiten können, 
sind Sie bei uns genau richtig. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Elektrotechnik Haspl GmbH
8250 Vorau | Bahnhofstr. 80 od. Vornholz 29 | T 03337 30 006
office@elektro-haspl.at | www.elektro-haspl.at

Montag u. Dienstag Ruhetag
 Mittwoch bis Freitag ab 11 Uhr geöffnet 
Samstag und Sonntag ab 10 Uhr geöffnet

VorauSchachen 302

Kistenfleisch & 
Steirer Musi 

jeden Freitag im Sept. ab 17 Uhr
!! WILDWOCHEN ab 5. Oktober !!

Kabarett mit LUIS AUS SÜDTIROL
Freitag, 17. Jänner ´20

 

 

Mehrzwecksaal 
NMS Vorau

Einlass: 18.30 Uhr 
Beginn: 19.30 Uhr
freie Sitzplatzwahl 

VVK: € 25,-, AK: €  27,-
Vorverkauf: Raiffeisenbank, 
 Sparkasse, GH Vorauerhof  

und Trafik Kerschbaumer 
 Veranstalter: ÖVP Vorau 
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vitäten in der Gesunden Region Vorau

Veranstaltungenstipps       in der Region Vorau

Vermietung
Geschäftslokal (ehemalige Volksbank) am Griesplatz in Vorau ab sofort zu 
vermieten, 281 m2, Miete nach Vereinbarung, Kontakt: Harald Steinhöfer Tel.: 
0650/4488800
5-Zimmer-Wohnung am Griesplatz in Vorau ab sofort zu vermieten, 170m2, 
Miete nach Vereinbarung, Kontakt: Harald Steinhöfer Tel.: 0650/4488800

12. Oktober, 8 Uhr, Bildungshaus Stift: 
Workshop – Wertvolle Düfte für Kin-
dernasen mit Regina Kolb, Anmel-
dung erforderlich!
12. Oktober, 17 Uhr, Bauhof Riegers-
berg: Sturm- und Maronifest der ÖVP 
13. Oktober, 10 Uhr, Stiftskirche: Fest-
gottesdienst zum 80. Geburtstag von 
Prälat Rupert Kroisleitner
17. Oktober, 14 Uhr, Treffpunkt Gries-
platz: Geführte Wanderung mit Juli 
Steinhöfer
18. Oktober, 13.30 bis 17.00 Uhr, Treff-
punkt Stiftspforte: Waldspaziergang 
mit Frauen „Klimawandel, Waldwirt-
schaft & Wild“
18. bis 27. Oktober, Hotel-Restaurant 
Kutscherwirt: Wildspezialitäten
19. Oktober, 19 Uhr, MZS der NMS Vo-
rau: Volksmusikabend - 37. Vorauer- 
Sänger- und Musikantentreffen
20. Oktober, 9 Uhr, Stiftskirche: Sän-
ger- und Musikantenmesse
27. Oktober, 9 Uhr Stiftskirche: Messe 
mit Jungschar- und Ministrantenauf-
nahme

November
1. November, 9 Uhr, Stiftskirche:  
Allerheiligen Festgottesdienst
1. November, 13.20 Uhr, Stiftskirche 
zum Johannesfriedhof: Friedhofspro-
zession
1. November, 15 Uhr, Marktkirche zum 
Kreuzfriedhof: Friedhofsprozession
1. bis 8. November, Bildungs-
haus Stift Vorau: Klosterfasten nach  
Buchinger mit Petra Sölle
9. und 10. November, GH Vorauerhof: 
Hobbyausstellung der Hobbykünstler
11. November, Hotel-Restaurant Kut-
scherwirt: Martinigansl
16. November, 19.30 Uhr, Barocksaal 
Stift: Konzert „Unser Liebeslieder-
buch“ 
21. November, 19 Uhr, Bildungshaus 
Stift: Unter der Leselampe – Texte aus 
der Vorauer Handschrift
22. November, 13 bis 17 Uhr, Sozial-
psychiatrische Tagesstruktur „kreak-
tiv“: Adventmarkt und Kreativworkshop
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